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Volkstrauertag 2016

Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag
fi ndet dieses Jahr für Amtzell und Pfärrich

am kommenden Sonntag, den 13. November 2016
nach dem Gottesdienst in Pfärrich auf dem Friedhof statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

 Clemens Moll,  Paul Dodek, Hans Ortlieb Dieter Zettler,
 Bürgermeister  Vorstandsteam der Vorsitzender der Krieger- und
   Krieger- und Soldaten- Soldatenkameradschaft Pfärrich
   kameradschaft Amtzell  
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 12. November 2016
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Löwen-Apotheke Leutkirch, Memminger Str. 2
Tel. 07561 / 72667
Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
Tel. 07522 / 97660
Sonntag, 13. November 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
Tel. 07522 / 97660

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2016 des Landkreises!

Achtung! Letzte Grüngutannahme 2016:
Samstag, 12.11.2016 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Problemstoffsammlung 2016 auf dem Wertstoffhof 
in der Winkelmühle:
Donnerstag, 17.11.2016 von 8.30 Uhr – 10.30 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 6478
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
 Di.   9.15 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel.  07520 / 9669066 oder 0170 

/ 8402180
Gemeindeassistent Georg Wößner Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685
 helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227
 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec  Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028
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Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
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E-Mail: info@amtzell.de
Internet: www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10
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Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
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Abschied von Dr. med. Pia Hirscher

Eine große Trauergemeinde nahm zusammen mit ihren vier 
Kindern und deren Familien am Montag dieser Woche, 7.11., 
Abschied von der allseits beliebten und geschätzten Landärz-
tin Dr. Pia Hirscher, die im hohen Alter von 96 Jahren Ende Okto-
ber in ihrem Haus in der Alpenstraße in Amtzell verstorben war. 
Bei der jüngeren Generation in unserer Gemeinde ist sie kaum 
mehr bekannt, dagegen denken wir von der älteren Generation 
in diesen Tagen des Abschieds ganz besonders an unsere „Dok-
tere“. Ihre Eltern kamen mit ihr 1928 von Emerfeld/Schwäbische 
Alb nach Pfärrich, wo Vater Götz an der einklassigen Volksschule 
als Lehrer und zugleich für alle musikalischen Aufgaben in der 
Pfarrei zuständig war. Schulbildung in Wangen und Ravensburg, 
Studium an mehreren Universitäten und Einsätze als Kranken-
schwester im Krieg führten im März 1945 mit der besten Promo-

tionsnote „summa cum laude“ zur „Frau Doktor der Medizin“. Nach verschiedenen Einsätzen bei 
Landärzten, teilweise auf einem Leichtmotorrad von Haus zu Haus fahrend, baute sie Anfang der 
50er Jahre zunächst im Hause Robert Rink in der Wangener Straße eine erste eigene Praxis auf. 
Dessen Tochter Irmgard wurde zur lebenslangen Begleiterin von Frau Dr. Hirscher. Nach ihrer 
Heirat mit Heinz Hirscher führte sie unter dem Namen Dr. med. Pia Hirscher mehr als 35 Jahre 
lang eine Praxis, bald von der Alpenstraße aus, wo sie dann 1955 auch ihr „Storchennest“ auf-
baute, eine Entbindungsstation, in der über 1 200 Kinder aus Amtzell, Wangen und Umgebung 
das Licht der Welt erblickten. 
Glück und Leid sind in ihrem Leben Hand in Hand gegangen. Unermüdlicher Einsatz für die Kran-
ken in unserer Gemeinde, oftmals zu wenig Zeit für die eigenen Kinder, keine Schonung für den 
eigenen Körper, Einsätze im Ehrenamt und vieles mehr prägten ihre Berufsjahre. Sie ging in ihrem 
Beruf als Ärztin völlig auf und war zugleich davon erfüllt. Mehrere Hüftoperationen zwangen sie, 
im Jahre 1987 in den Ruhestand zu gehen und ihre Praxis ihrem Sohn Dr. Wolfgang Hirscher zu 
übergeben. Sie konnte bis zum Tode ihres Mannes vor einigen Jahren mit ihm noch manche Reise 
unternehmen, war zuletzt allerdings auf den Rollstuhl angewiesen und begab sich zu Hause bis 
zum Tag ihres Todes in die Pflege polnischer Frauen.

Mit sehr einfühlsamen Worten schilderten die Gruppe „Abschiedsgebet“ am Vorabend und Pfarrer 
Dr. Martin Schniertshauer in der Totenmesse das Leben der Verstorbenen, die sich zu Lebzeiten zu 
Beginn der Messe als praktizierende Katholikin das Lied „Wer nur den lieben Gott lässt walten…“ 
gewünscht hatte. Als Evangelium wählte Pfarrer Dr. Schniertshauer einen Text, in dem „Geburt 
und Geburtswehen“ thematisiert wurden und um den er seine Predigt über das Leben von  
Dr. Hirscher rankte. Am Ende eines Lebens, geprägt von Glück und Kummer, stehe die Hoffnung, 
dass Jesus Christus ihr als Geburtshelfer für den Übergang in das Reich Gottes, entgegenkomme, 
so Dr. Schniertshauer zum Schluss seiner Ansprache.

Dr. med. Pia Hirscher wird bei allen, denen sie als Ärztin, wie auch als Geburtshelferin, als Gesprächs-
partnerin, im Ehrenamt oder auf andere Weise begegnet ist, in guter Erinnerung bleiben. Wieder 
ist eine Person, die ein Stück Amtzeller Geschichte geschrieben hat, von uns gegangen.

Walther Schmid
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 07. November 2016:
1. Bekanntgabe der in nichtöff entlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse:
Bürgermeister Clemens Moll teilte aus der letzten nichtöff entli-
chen Gemeinderatssitzung vom 17. Oktober 2016 mit, dass der 
Gemeinderat über die Vergabe der Gaskonzession vorberaten hat 
und dass dieses Thema mit dem Beschluss in der anschließenden 
öff entlichen Sitzung am gleichen Tag auf der Tagesordnung stand. 
Darüber hinaus hat der Gemeinderat über Personalangelegenhei-
ten beraten und beschlossen.

2. Bürgerfragestunde:
- Vergabebeschluss:
Ein Zuhörer erkundigte sich nach der geplanten Verbundleitung 
der Wasserversorgung von Winkelmühle nach Grenis und wollte 
wissen, seit wann feststeht, dass diese Leitung gebaut werden soll. 
Der Vorsitzende konnte hierzu ausführen, dass es bereits seit lan-
ger Zeit Überlegungen zum Bau einer Verbundleitung gebe, die 
jedoch unterschiedliche Trassenführungen beinhaltete. Da die 
ursprünglich vorgesehene Trasse der Verbundleitung von der Has-
lach-Wasserversorgung nun nicht errichtet werden kann, wird die 
Verbundleitung nach Vogt über das nördliche Gemeindegebiet 
von Amtzell geplant und diese Entscheidung steht erst seit weni-
gen Wochen endgültig fest. 
Ein weiterer Zuhörer erkundigte sich nach den Details zur Privati-
sierung der Gemeinschaftsantennenanlage und der Vorsitzende 
führte hierzu aus, dass die passive Netzinfrastruktur im Eigentum 
der Gemeinde verbleibe und lediglich die aktive Technik von der 
Gemeinde verkauft werde. Darüber hinaus konnte der Vorsitzende 
eine weitere Nachfrage dahingehend beantworten, dass der Preis 
für das TV-Signal zunächst beibehalten werde. Im Übrigen verwies 
er auf die weiteren Erläuterungen und Ausführungen zu Tages-
ordnungspunkt 4.

3. Zweckverband Ferienregion Allgäu-Bodensee
- Engere Anbindung an die Allgäu GmbH:
Bürgermeister Clemens Moll setzte den Gemeinderat davon in 
Kenntnis, dass die von der bayerischen Seite getragene Allgäu 
GmbH dem Württembergischen Allgäu eine engere Beteiligung 
anbieten möchte. Neben der Einbindung in die entsprechenden 
Gremien der Allgäu GmbH soll von der württembergischen Seite 
eine Beteiligung an der Basisfi nanzierung von 100.000 Euro pro Jahr 
getragen werden. Das Gesamtbudget der Allgäu GmbH beläuft sich 
auf rund 2 Millionen Euro pro Jahr. Der Vorsitzende erläuterte, dass 
die Kostenbeteiligung über den Landkreis Ravensburg und den 
Zweckverband Ferienregion Allgäu/Bodensee getragen werden soll 
und auf die Gemeinde Amtzell ein Anteil von 1.875 Euro pro Jahr 
entfällt. In der anschließenden Beratung machten die Mitglieder des 
Gemeinderates deutlich, dass sämtliche Mitgliedschaften im tou-
ristischen Bereich auf den Prüfstand gestellt werden sollen. Nach 
eingehender Beratung stimmten die Mitglieder des Gemeinderats 
der Beteiligung an der Basisfi nanzierung der Allgäu GmbH einstim-
mig zu und beauftragten die Gemeindeverwaltung mit der Über-
prüfung der weiteren Mitgliedschaften im touristischen Bereich.

4. Privatisierung der Gemeinschaftsantennenanlage
- Vergabebeschluss:
Bürgermeister Clemens Moll informierte darüber, dass die Rechts-
aufsichtsbehörde bereits seit langer Zeit die Privatisierung der von 
der Gemeinde Amtzell betriebenen Gemeinschaftsantennenan-
lage fordert. Der Gemeinderat hatte hierzu entschieden, in einem 
Ausschreibungsverfahren einen Betreiber für die Anlage zu suchen. 
Um den weiteren Einfl uss der Gemeinde auf das Netz gewährleis-
ten zu können, hat sich der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 
30.06.2014 gegen einen vollständigen Verkauf der Anlage ent-

schieden. Zum Abschluss des Ausschreibungsverfahrens hat die 
TeleData GmbH, Friedrichshafen ein verbindliches Angebot zum 
Abschluss eines Netzbetriebsvertrags zur Nutzung der Gemein-
schaftsantennenanlage der Gemeinde Amtzell abgegeben. Neben 
dem Erwerb der aktiven Netzkomponenten (z.B. Verteiler- und 
Verstärkeranlagen) durch die TeleData entrichtet der zukünftige 
Betreiber auch unterschiedliche Pachtzahlungen für die passive 
Netzinfrastruktur (Kabel in der Erde). Dieses Netz bleibt daher im 
Eigentum der Gemeinde Amtzell. Die Pacht setzt sich aus folgen-
den 3 Komponenten zusammen:

1. Pachtanteil je erschlossenem Haushalt
2. Pachtanteil je erschlossenem gewerblichen Endkunden
3. Vertriebskostenpauschale pro Haushalt oder gewerblichem 

Endkunde, welcher einen Vertragsabschluss in den Produktbe-
reichen Internet und Telefon tätigt.

Der Vorsitzende machte darauf aufmerksam, dass durch die 
Gemeinde durch die vereinbarte Vertriebskostenpauschale zukünf-
tig von den Vertriebsaktivitäten der TeleData GmbH im Bereich 
Internet und Telefonie partizipiert. Da das bestehende Netz mit 
nur geringem Umbauaufwand rückkanalfähig gemacht werden 
kann, rechnet die Gemeinde Amtzell damit, dass nicht wenige 
erschlossene Endkunden neben dem TV-Signal weitere Dienste 
der TeleData GmbH in Anspruch nehmen werden. Insbesondere 
mit Blick darauf, dass das bestehende Netz auch hohe Übertra-
gungsgeschwindigkeiten für das Internet ermögliche. Die jährli-
chen Pachteinnahmen sollen, vorbehaltlich der Zustimmung des 
Gemeinderats im jeweiligen Haushaltsjahr, zum Ausbau des beste-
henden Netzes genutzt werden. Ferner konnte der Vorsitzende 
berichten, dass die TeleData in ihrem verbindlichen Angebot zuge-
sichert hat, das bisherige Endkundenangebot für die Dauer von 
2 Jahren aufrechtzuerhalten. Somit kann das TV-Signal auch nach 
der Privatisierung für 6,40 € je Monat bezogen werden. Im Rahmen 
der ausführlichen Beratung wurde zudem geklärt, dass die TeleData 
ihre Dienste in Amtzell ab dem 1. März 2017 anbieten wird und die 
öff entliche Einrichtung der Gemeinschaftsantennenanlage vor-
aussichtlich zum 30.06.2017 eingestellt werden soll. Im Anschluss 
fassten die Mitglieder des Gemeinderates den einstimmigen Ver-
gabebeschluss zum Abschluss eines Netzbetriebsvertrags zur Nut-
zung des Kabelnetzes der Gemeinschaftsantennenanlage an die 
TeleData GmbH, Kornblumenstr. 7, 88046 Friedrichshafen. 

5. Straßenbeleuchtung im Neubaugebiet Spiesberg:
Ortsbaumeister Günter Halder informierte den Gemeinderat, dass 
im Gemeindegebiet mittlerweile ein Straßenlampennetz mit ca. 750 
Leuchtpunkten vorhanden sei. Dieses Netz besteht zum großen Teil 
aus 2 verschiedenen Lampentypen, die alte „Pilzleuchte“ und die 
neuere „Hafen-Lampe“. Im Dorfkern von Amtzell wurde auch darü-
ber hinaus die letzten Jahre ausschließlich die „Hafen-Lampe“ ver-
wendet, die eine gute Lösung darstelle und mittlerweile auch mit 
LED-Technik nachgerüstet werden konnte. In Spiesberg oder zukünf-
tigen neuen Baugebieten wie Goppertshäusern-Nord wäre es jedoch 
denkbar, dass mit neuen Lampentypen und neuer Technik eine neue 
Generation von Lampen entsteht. Anhand von Fotos und weiteren 
Erläuterungen informierte Herr Halder im Rahmen der Sitzung über 
die unterschiedlichen Möglichkeiten. Während der Diskussion wurde 
angeregt, eine Lampenausstellung zu besichtigen und in diesem 
Zusammenhang einen neuen Lampentyp für Amtzell auszuwählen. 
Die Verwaltung sagte daraufhin zu, eine entsprechende Besichti-
gung und Vorstellung unterschiedlicher Lampentypen vorzubereiten.

6. Vergabe Winterdienst:
Ortsbaumeister Günter Halder konnte den Gemeinderat davon in 
Kenntnis setzen, dass die Winterdienstleistungen im Außenbereich 
entsprechend ausgeschrieben wurden und dabei wieder die Stun-
densätze des Vorjahres erreicht werden konnten. Daher schlägt 
die Gemeindeverwaltung auch für den Winterdienst der Saison 
2016/17 vor, den Auftrag für die Winterdienstleistungen an die 
beiden Firmen Feuerstein und Striebel zu vergeben. Der Gemein-
derat folgte dem Beschlussvorschlag einstimmig.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG
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7. Neubau der Sporthalle
- Vergabe von Bauleistungen für die Brandmeldeanlage, die 
Bodenbeschichtung und Zusatzarbeiten im Bereich Elektro:
Über die Ausschreibung der entsprechenden Bauleistungen infor-
mierte Ortsbaumeister Günter Halder und konnte berichten, dass 
der Vergabevorschlag für die Brandmeldeanlage an die Firma 
Siemens zum Angebotspreis von 20.028,54 Euro vorgeschlagen 
werde. Der Gemeinderat fasste den einstimmigen Vergabebe-
schluss. Für den Bereich der Bodenbeschichtung stammt das güns-
tigste Angebot von der Firma AF-Fußbodentechnik aus Amtzell 
zum Angebotspreis von 43.528 Euro. Der Vergabebeschluss wurde 
vom Gemeinderat einstimmig gefasst. Bei den Zusatzarbeiten im 
Bereich Elektro handelt es sich zunächst um die Beschaffung eines 
Mobilteils für das Mischpult zum Angebotspreis von 6.530 Euro und 
der Gemeinderat folgte dem Vergabebeschluss einstimmig. Dar-
über hinaus informierte Ortsbaumeister Günter Halder, dass zur 
Anbindung der Sporthalle an das Amok-Schutzsystem des Länd-
lichen Schulzentrums Kosten von 10.600 Euro anfallen werden. Im 
Rahmen der Diskussion wurde deutlich, dass diese Anbindung an 
das Amok-Alarm-System gesetzlich nicht vorgeschrieben ist und 
daher brachten die Mitglieder des Gemeinderats zum Ausdruck, 
dass auf die Vergabe verzichtet werden soll. 

8. Baugesuche
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einverneh-
men, vorbehaltlich der Zustimmung der Nachbarschaft, einstim-
mig hergestellt:

- Bau eines Trinkwasserpumpwerkes als Verbundpumpwerk vom 
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung zur Gemeinde Vogt 
in Winkelmühle, Flurst. Nr. 1160/5

- Neubau einer Halle für Abbinden und Arbeitsvorbereitung mit 
Kranbahn in der Schattbucher Straße 11

9. Verschiedenes:
Bürgermeister Clemens Moll setzte den Gemeinderat davon in 
Kenntnis, dass die Zuschussanträge zur Sanierung der Fest-
halle gestellt wurden. 

Kämmerer Jürgen Gauß berichtete von einem Kassenkredit mit 
der Laufzeit vom 04.11.2016 bis 30.12.2016 über 1,2 Millionen € 
zum Zinssatz von 0,13 % bei der Raiffeisenbank Ravensburg. 

Hauptamtsleiter Clemens Stadler berichtete von der Schülerbe-
förderung in den Bereich Leupolz-Karsee und machte darauf auf-
merksam, dass die RAB der Gemeinde gegenüber mitgeteilt habe, 
eine entsprechende Anbindung des bestehenden Busverkehrs zu 
Pfingsten 2017 vorzunehmen und dass beabsichtigt sei, dass bis 
zu diesem Zeitpunkt das beauftragte Taxiunternehmen diese Ver-
bindung aufrechterhalten soll. 

Aus den Reihen des Gemeinderats wurde die Frage gestellt, bis 
wann das Buswartehäuschen in Pfärrich errichtet werden kann. 
Ortsbaumeister Günter Halder informierte, dass voraussichtlich bis 
Ende des Jahres mit der Fertigstellung gerechnet werde.

Zum Schluss der öffentlichen Sitzung kündigte Gemeinderat 
Pierre Barcons an, dass er zum 31.12.2016 aus dem Gemeinde-
rat ausscheiden möchte.

Einwohnerversammlung am Montag, 14.11.2016
Hiermit wird nochmals auf die Einwohnerversammlung am Mon-
tag, den 14.11.2016 in der Mehrzweckhalle Amtzell aufmerksam 
gemacht. Beginn ist um 19 Uhr. Es wird über folgende Themen 
informiert: Situation der Flüchtlinge in Amtzell, weitere Wohnbau-
entwicklungen und die Privatisierung der Gemeinschaftsantennen-
anlage. Wir freuen uns über viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Einwohnermeldeamt und Standesamt  
halbtags geschlossen
!!! Achtung !!! 
Das Einwohnermeldeamt und Standesamt sind am Mittwoch, 
16.11.2016 von 08.00 - 12.00 Uhr geschlossen.
Von 16.00 - 18.00 Uhr stehen wir Ihnen wieder zur Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

BITTE BEACHTEN!
Gemeindekasse am Montag, 14. November 
und Dienstag, 15. November 2016 geschlossen
Die Gemeindeverwaltung erhält zum 01. Januar 2017 ein neues 
Finanz-Buchhaltungs-Programm. Dies bedingt, dass sich die  
Mitarbeiterinnen der Gemeindekasse des Öfteren auf Schulung 
befinden.
Aus diesem Grund bleibt die Gemeindekasse in der kommenden 
Woche am Montag, 14. November und Dienstag, 15. Novem-
ber 2016 komplett geschlossen.
Am darauf folgenden Mittwoch sind wir wieder wie gewohnt ab 
08.00 Uhr für Sie da.

Achtung: Dieses Jahr findet keine Haus- und 
Straßensammlung zur Kriegsgräberpflege statt:
Wie bereits berichtet, findet dieses Jahr keine Haus- und Straßen-
sammlung zur Kriegsgräberpflege statt. Stattdessen wurde bereits 
an Allerheiligen auf dem Friedhof gesammelt.
Eine zweite Sammlung findet am Volkstrauertag, den 13.11.2016 
in Pfärrich auf dem Friedhof statt.
Um die Kriegsgräber auch in Zukunft unterhalten zu können, ist 
der Volksbund deutscher Kriegsgräberfürsorge dringend auf Ihre 
Unterstützung angewiesen.
Sie können selbstverständlich auch direkt auf das Konto des Volks-
bundes deutscher Kriegsgräberfürsorge bei der Sparkasse Bodensee
IBAN:  DE81690500010000012252
BIC: SOLADEF1KNZ
spenden. 
Im voraus schon vielen Dank hierfür!

Problemstoffsammlung 2016:
Die Problemstoffsammlung 2016 findet in Amtzell, wie bereits 
angekündigt, am Donnerstag, den 17. November 2016 zwi-
schen 8.30 Uhr und 10.30 Uhr auf dem Wertstoffhof in der 
Winkelmühle statt.
Eine genaue Information zur Problemstoffsammlung im gesamten 
Landkreis erhalten Sie nachfolgend. Wir möchten Sie darauf hin-
weisen, dass die Problemstoffe auch in einer Nachbargemeinde 
abgegeben werden können, wenn der Annahmetermin dort güns-
tiger sein sollte.
Die Standzeiten und –orte des Problemstoffmobils in der jeweili-
gen Gemeinde sind ebenfalls unten aufgeführt.

Problemstoffsammlung siehe Seiten 6 bis 8

Jeden Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr
auf dem Cosner Platz Amtzell mit folgenden Angeboten:
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat)
 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
• Fa. Dürrenberger
 Obst und Gemüse
• Fam. Gehweiler
 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonal Früchte

AUS DEM RATHAUS

BAUERNMARKT 
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Problemstoff-Sammlung 2016 aus 
Haushalten und dem Kleingewerbe. 
Was wird angenommen? 
• Haushaltsbatterien, Autobatterien
• Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück)
• Chemikalien

(max. Einzelgebindegröße 20 Liter)
• Farben, Lacke, Lösungsmittel
• Holzschutz- und Pflanzenschutzmittel
• Reinigungsmittel
• Säuren, Laugen
• Spraydosen mit Restinhalt

Wo und Wann: 
• download ,;rermine-Problemstoff-2016.pdf"

unter www.landkreis-ravensburg.de
• Wochenblatt Ausgabe 22.09.2016
• Wochenblatt Ausgabe 27.10.2016

Bitte beachten Sie: 

Altöl können Sie 
bei allen Öl-Verkaufsstellen 
gegen Vorlage des Kassenbons zurückge
ben (gesetzliche Rücknahmepflicht). 
In Ausnahmefällen erfolgt bei der Prob
lemstoffsammlung die kostenpflichtige 
Annahme von Kleinmengen. 

Batterien nimmt jeder Händler zurück -
ein Kassenbon ist dafür nicht vorzulegen 
(gesetzliche Rücknahmepflicht). 
Bei neueren Autobatterien gilt die Pfand-

Kostenlose Annahme
• für Haushalte
• für Kleingewerbebetriebe

bei Mengen unter 15 kg

Kostenpflichtige Annahme 
• für Gewerbetreibende bei Mengen

von 15 kg bis 500 kg
Anmeldung unbedingt
erforderlich bei
Fa. Remondis
Niederlassung Betzweiler-Wälde
Frau Schumacher
Tel. (0 74 55) 94 77 22
Fax (0 74 55) 94 77 60
Email:
kerstin.schumacher@remondis.de

pflicht, ältere Autobatterien können Sie 
bei der Problemstoffsammlung abgeben. 

Alte Feuerlöscher können Sie über die 
Vertreiber dieser Geräte entsorgen las
sen. 

Eingetrocknete 
Dispersionsfarben 
können Sie in die 
Mülltonne geben 
und nicht zur Problemstoffsammlung. 

Landratsamt 
Ra_./'ensburg 

Wenn Sie noch 
Fragen haben, 
bitte anrufen: 

Tel. (0751) 85-2345 

download pdf-Anmeldeformular unter 
www.landkreis-ravensburg.de, 
Bürgerservice, 
Abfall, 
Abfallwirtschaftsamt. 

Spachtelrein entleerte 
Kunststoff-Eimer von Dispersionsfarben 
können in den RaWEG-Sack und werden 
recycelt. 

Altmedikamente können Sie in die 
Mülltonne geben. Bitte darauf achten, 
dass Kinder keinen Zugriff haben. 

Bitte keine Verpackungsabfälle anliefern. 

Tipps zur Vermeidung und Entsorgung von Problemabfällen. 

Ersetzen Sie Problemstoffe durch unge
fährlichere Alternativen: z.B. einen Ab
flußreiniger durch eine Saugglocke. Oder 
viele verschiedene Spezialreiniger durch 
einen Allzweckreiniger. Verzichten Sie auf 
Backofenspray, denn auch Bürste und 
Seifenlauge schaffen den Dreck. 

Statt mit speziellen Fleckentfernern 
gehen die meisten Flecken auch mit kla
rem Wasser und etwas Waschmittel weg. 
In hartnäckigen Fällen hilft Gallseife. Der 
Gebrauch von Desinfektionsmitteln ist im 
Haushalt weitgehend überflüssig. 

Kauten Sie Farben und Lacke nur in der 
Menge, die Sie benötigen. Die Ver
brauchsmenge steht in der Regel auf 
dem Produkt. Eingetrocknete Reste 
geben Sie in die Problemstoffsammlung. 

Enthält der Farbeimer noch feuchte Dis
persionsfarbe (Wandfarbe), öffnen Sie 
den Deckel und lassen Sie die Farbe an 
der frischen Luft austrocknen. Die einge
trockneten Farbreste geben Sie in die 
Mülltonne, nicht in die Problemstoffsam
mlung, den leeren Eimer in den RaWEG
Sack. 

Autobatterien, Kleinbatterien und Knopf
zellen enthalten im allgemeinen hochgif
tige Schwermetalle. Verwenden Sie statt
dessen langlebige Akkus oder Batterien 
mit dem Recyclingsymbol. Sie können 
später in den Geschäften zurückgegeben 
werden. Am besten kaufen Sie nur solche 
Geräte, die keine Batterie brauchen. 

Spraydosen mit Lack- und Farbresten so
wie mit anderen Hobbychemikalien sind 
Problemstoffe. Verzichten Sie nach Mög- � 

� 
lichkeit ganz auf Spraydosen - oder be- 1i "'�;::
nutzen Sie nachfüllbare Pumpzerstäuber. � � 
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FUNDBÜROFUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 Cityroller (Fundort: vor Raiffeisenmarkt)
- 1 rot-schwarzer Fahrrad-Helm (Fundort: beim alten Sportplatz)
- 1 schwarze Fleecejacke (Regatta) Gr. L (Fundort: Raiffeisenbank)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Wangener Straße)
- 1 braune Leder-Armbanduhr (Fundort: Buchwald)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Zapfwelle (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 USB-Stick (Fundort: Turnhallen-Gelände)
- 1 braune Feinstrickjacke (Fundort: Turn- und Festhalle) 
- 2 Schlagzeugstecken (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 Kinder-Warnweste (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- 1 schwarzes iPhone (Fundort: Unterführung nach Spiesberg)
- 1 schwarzes Fahrradschloss (Fundort: Kreisverkehr)
- 1 graue Mütze (Fundort: bei der Sparkasse)
- 1 Garagentoröffner (Fundort: Friedhof)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
-  1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Turn- 

und Festhalle)
-  1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Apo-

theke)
-  1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Tank-

stelle)

Folgende Fahrräder wurden gefunden:
-  1 schwarz-gelbes Kinder-Mountainbike der Marke X-FACT (Fund-

ort: Geiselharz)
-  1 blau-schwarzes Mountainbike der Marke MERIDA (Fundort: 

Spielplatz Fohlenweide)
-  1 blau-silbernes Kinder-Mountainbike der Marke CHAKA (Fund-

ort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
-  1 lilafarbenes Herrenfahrrad der Marke Traveller (Fundort: ehema-

liger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße)

VERSCHENKBÖRSE

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-Börse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
•  Trockenhaube von Severin, kaum gebraucht, 07520/9238038
•  Drehständer für ca. 80-90 Leitzordner, 07520/6145
•   Flurgarderobe rot-orange, 4-teilig (Beischrank, Schuhschrank, 

Kleiderschrank, Spiegel), ab 18.00 Uhr, 07520/5168 
•   2 kleine Kätzchen, 11 Wochen alt, in gute Hände abzugeben, 

07522/909246

STANDESAMT

Wir gratulieren herzlich:
Herrn Erwin Grabherr, Dietrichs 1,  
am 11. November zum 71. Geburtstag
Herrn Hermann Alender, Jahnstr. 8,  
am 15. November zum 77. Geburtstag

Herrn Maximilian Stohr, Fohlenweide 22,  
am 15. November zum 72. Geburtstag
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Samstag, 12.11.:
17:00 Uhr Vorabendmesse; mitgestaltet von den Jagdhornblä-

sern des Hegerings Wangen
 (Martinus-Kollekte)
 Gebetsgedenken für Bruno und Resi Duller und für 

bestimmte Verstorbene
Sonntag, 13.11.: 32. Sonntag im Jahreskreis – Volkstrauertag
 Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
Mittwoch, 16.11.:
08:00 Uhr Messfeier
19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag in 

der evangelischen Kirche (Pfarrer Rauch/Predigt: Pasto-
ralreferentin Frau Schweizer)

Donnerstag, 17.11.:
17:00 Uhr Rosenkranzgebet
17:30 Uhr Abendmesse
 Gebetsgedenken für Alois und Anna Hirscher
18:00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 18.11.:
09:30 Uhr Messfeier zum Gebhardsfest mit Krankensalbung im 

Haus St. Gebhard, Andachtsraum
Samstag, 19.11.:
17:00 Uhr Vorabendmesse; mitgestaltet von der Kita St. Johannes
 (Jugendkollekte)
 Jahrtag für Viktoria Roman und für Johanna Brehm, 

Gebetsgedenken für Eugen Brehm und für einen 
bestimmten Verstorbenen

Sonntag, 20.11.: Christkönigsonntag
(Jugendkollekte)
Kein Gottesdienst! (9 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 11. Dezember 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 11. Februar 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 5. März 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 25. März 2017, 16:00 Uhr, Amtzell,
Samstag, 6. Mai 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden

Firmvorbereitung 2017
Jugendgottesdienst in Ravensburg am Sonntag, 13. November 
2016, 19 Uhr
Abfahrt: 17:45 Uhr an der Kirche in Amtzell

Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag
Der ökumenische Gottesdienst zum Buß- und Bettag findet am 
Mittwoch, 16. November um 19:00 Uhr in der evangelischen 
Kirche in Amtzell

UNSERE  JUBILARE

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

Beerdigungsdienst vom
14.11. – 18.11.2016 hat Pastoralreferentin Mirjam Schweizer, 
Tel. 08380 981780 oder 0170 8402180.
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statt. Der Gottesdienst wird in diesem Jahr von Pfarrer Christoph 
Rauch und Pastoralreferentin Frau Schweizer gehalten. Zur Mit-
feier dieses ökumenischen Gottesdienstes laden wir herzlich ein.

Das Wort Gottes für jeden Tag 2017
Den Mitgliedern der Skapulierbruderschaft bieten wir wieder das 
inzwischen sehr beliebte Büchlein „Das Wort Gottes für jeden Tag“ 
zum Kauf an. Es ist eine Art Lösungsbuch für katholische Christen 
mit Namenstagen, einem Kernsatz aus der Tageslesung und einem 
geistlichen Impuls. In der Satzung der Skapulierbruderschaft ist die 
Aufforderung, jeden Tag aus der Bibel einen Gedanken mit in den 
Tag zu nehmen. Dieses Büchlein ist aber nicht nur für Mitglieder 
der Skapulierbruderschaft geeignet sondern für jeden Christen, 
der nicht bloß in den Tag hineinleben möchte. Es bietet sich auch 
als kleines Geschenk an. Das Büchlein ist zum Sonderpreis von 3,-- 
Euro im Pfarrbüro oder im Schriftenstand der Kirche zu bekommen. 

Voranzeige:
Verkauf von Essener Adventskalender für die Advents- und 
Weihnachtszeit 
Am Samstag, 19. November, nach der Vorabendmesse und am 
1. Adventssonntag, nach dem Gottesdienst
werden wieder unsere beliebten Essener Adventskalender „Wir 
sagen euch an: Advent“ zum Preis von 3,-- Euro verkauft. 
In diesem Jahr lautet das Motto: „Mit Herz und Hand“
Dies ist ein Kalender für Kinder, Familien, Erziehende und Gemein-
den, die nach zeitgemäßen, christlichen Anregungen für die 
Advents- und Weihnachtszeit suchen. Jeder Tag ein neuer Impuls 
– vom 27. November bis zum 6. Januar 2017.

Sonntag, 13.11.: 33. Sonntag im Jahreskreis – Volkstrauertag
 (Martinus-Kollekte)
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier zum Volkstrauertag; es singt der Kir-

chenchor 
 Gebetsgedenken für Benedikt und Gertrud Hänsler
 Gebetsgedenken für die Gefallenen und Vermissten 

beider Weltkriege
 Im Anschluss findet das gemeinsame Totengedenken, 

Gefallenenehrung für die Gefallenen und Vermissten 
der beiden Weltkriege von Amtzell und Pfärrich am 
Kriegerdenkmal statt. 

12:00 Uhr Taufe von Greta Marie Rief, Leupolz
Sonntag, 20.11.: Christkönigsonntag
 (Jugendkollekte)
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier
 Jahrtag für Josefine Halder, Pfärricher Berg, Gebets-

gedenken für Hermann Füßinger, für Cilly, Albert und 
Hermann Nonnenmacher

Ministrantendienste:
Sonntag, 13.11.
Lena u. Luis Brauchle, Lorena Kaiser, Hanna u. Sophie Rilling, Piere 
Raufeisen, Amelie u. Helena Weber, Noah Mayer, Robin Zettler, 
Katrin Abt
Sonntag, 20.11.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek

Sonntag, 13.11.: 33. Sonntag im Jahreskreis – Volkstrauertag
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Volkstrauertag; es singt der Kir-

chenchor
Dienstag, 15.11.:
07:45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 18.11.:
19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 20.11.: Christkönigsonntag
 (Jugendkollekte)
10:15 Uhr Eucharistiefeier
11:15 Uhr Taufe von Laura Oswald

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evan
Kirchengemeinde

Homepage: www.evkirche.wangen.de 

Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
2. Korinther 5,10

Gottesdienste in dieser Woche 
Sonntag, 13. November 
10:00 Uhr Amtzell (Rauch) Gospelgottesdienst mitgestaltet von 

den TeilnehmerInnen des Gospelworkshops
09:15 Uhr Stadtkirche (Hönig) Gottesdienst mit Taufe von Linus 

Riebel
11:00 Uhr  Stadtkirche/Gemeindehaus Kirche mit Fritz (Sauer)
10:45 Uhr Wittwaiskirche (Hönig) 
9.30 Uhr Oberschwabenklinik (Knoll)
Mittwoch, 16. November Buß- und Bettag
18:00 Uhr Marktplatz Wangen Ökumenisches Friedensgebet 

(Sauer)
19:00 Uhr Amtzell Ökum. Gottesdienst evang. Kirche (Rauch, 

Schweizer)
19:30 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig)

Weitere Veranstaltungen
Mittwoch 16. November 
18:00 Uhr Treffen der Konfirmanden
Freitag 18. November 
Bibelgesprächskreis „Gemeinsam statt einsam“ trifft sich im Pfarr-
haus in der Winkelmühle
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. Nähere Informationen 
gibt es bei Pfarrerehepaar Rauch, Tel. 075209203685

Herzliche Einladung zum Gospelgottesdienst 
am Sonntag 13. November 10 Uhr Evangelische Kirche Amtzell 
Zum Thema: Alles ist möglich…. ? ! Leben aus der Kraft Gottes - 
wie geht das ? Der Gottesdienst wird mitgestaltet vom Gospelchor 
unter der Leitung von Rainer Möser

Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst an Buß- und 
Bettag, 16. November in der Evang. Kirche Amtzell! Die Ansprache 
hält Mirjam Schweizer, Liturgie Pfr. Rauch. Es singt der Männerchor 
unter Leitung von Rochus Hack.

Erstkommunionvorbereitung 2017
Das 1. Gruppenleiter-Treffen findet statt am Mittwoch, 16. Novem-
ber 2016 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus in Primisweiler.

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach
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Herzliche Einladung zu unserem off enen Nachmittag in der
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Liebe interessierten Bürger und Familien, gleich zu Beginn 
diesen Krippenjahres, wollen wir Sie wieder recht herzlich zu 
einem off enen Nachmittag in unsere Kinderkrippe Sonnen-
blumenhaus einladen.
Möchten auch Sie einmal einen Blick in unsere Räume werfen oder 
haben Interesse an unserer Krippenarbeit? Dann laden wir Sie 
recht herzlich, am Dienstag, 22. November 2016 um 17:00 Uhr 
in unsere Kinderkrippe Sonnenblumenhaus ein.
An diesem Nachmittag werden wir Ihnen unsere Gruppen- und Öff -
nungszeitenmodelle (auch die der Spielegruppe), unseren Tages-
ablauf aber auch unsere pädagogischen Schwerpunkte vorstellen.
Auf Ihr Interesse und Ihr Kommen freuen sich
die Erzieherinnen der Kinderkrippe Sonnenblumenhaus

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. JOHANNES 

Jesus unser Freund und König
Liebe Gemeinde, 
wir laden Sie recht herzlich zu unserem Gottesdienst 
am Samstag, den 19.11.2016 um 17:00 Uhr 
zum Thema „Jesus unser Freund und König“ 
in die katholische Pfarrkirche St. Johannes und Mauritius ein.
Wir freuen uns auf Sie!
Die Kinder und das Team der Kita St. Johannes

Einladung zum St. Martinsfest
am Freitag, 11.11.2016 um 17.00 Uhr

Liebe Gemeinde!
Zu unserem traditionellen Laternenumzug 
laden wir Sie und Ihre Kinder am Freitag, 
11.11.2016 um 17.00 Uhr ein.
Wir treff en uns hinter der Turn- und Fest-
halle im Hasenwinkel.
Nach unserem St. Martinsspiel mit anschlie-

ßendem Laternenumzug durch die Amtzeller Straßen sind Sie recht 
herzlich eingeladen den Abend mit Punsch, Martinsbrezeln und 
warmen „Saitenwürstle“ im Garten der Kita ausklingen zu lassen.
Bitte bringen Sie für den Punsch eigene Tassen mit!
Der Kita-Parkplatz wird ab 15 Uhr gesperrt. Bitte beachten Sie, 
dass folgende Straßen für ca. 60 Minuten in der Zeit von ca. 
17.15 Uhr – 18.15 Uhr gesperrt sein werden:
Schulstr./Pfärricherstr./Jahnstr./Wilhelm-Koch-Weg/Alpenstr./Gut-
tenbrunnstr./Zufahrt zur Turnhalle.
Hierbei hoff en wir auf Ihre Unterstützung.
Wir freuen uns auf das gemeinsame St. Martinsfest und auf viele 
Sänger und Sängerinnen.
Das Team der Kita St. Johannes

BÜCHEREI

Literaturabend 
in der Bücherei Amtzell
Herbst + Buch + Sofa = Entspannung!
Diese ganz einfache Formel kommt jetzt wieder zur Anwendung, 
wenn die Tage kürzer werden und die Temperaturen sinken.
Kerzenschein, Wein, Brot, Käse und dazu Frau Andrea Warthemann, 
die neue Romane und Krimis vorstellt. Freuen Sie sich auf einen 
gemütlichen und zugleich anregenden Abend.
Seien es die neuen Bücher von Nele Neuhaus, Sebastian Fitzek oder 
der neue Kluftinger - der aktuelle Buchmarkt bietet  viele Themen.
Genießen Sie den Abend mit anderen Lesebegeisterten. Im 
Anschluss lädt ein Büchertisch zum schmökern ein.
Vielleich ist für den einen oder anderen ja schon das passende 
Weihnachtsgeschenk dabei.
Termin: Freitag, 18.11.16 um 19.30 Uhr
Ort: Bücherei Amtzell
Gebühr: 5 ,-€ für Wein, Käse und  Brot
Anmeldung: Geli Brosig,Tel.07520/6988
Bücherei Amtzell 07520 - 956218
gemeindebuecherei-amtzell@gmx.de
Die beiden Veranstalter „Begegnungsstätte Amtzell“ und 
„Bücherei Amtzell“ laden Sie ganz herzlich zu einem netten 
Abend in die Bücherei  ein.

Am Samstag, 12.11.2016, bieten wir von 14.00 - 15.30 Uhr einen 
Nordic-Walking-Schnupperkurs an. Wir werden die richtige Tech-
nik lernen und mit verschiedenen Drills einüben.

KINDERBETREUUNG

KINDERKRIPPE 
SONNENBLUMENHAUS

 

BÜCHEREI AMTZELL

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Nordic-Walking
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Eingeladen sind Neueinsteiger, aber auch Läufer, die ihre Technik 
verbessern oder auffrischen möchten.
Weitere Infos unter Telefon 07520-5179 oder 07520-6948 (gerne AB).
Wir freuen uns auf euch!
Petra und Angelika

Noch ein Hinweis:
Seit Beginn der Winterzeit läuft unsere Donnerstag-Nachmit-
tags-Gruppe wieder um 14.30 Uhr, Treffpunkt ist wie im vergan-
genen Jahr ab der Winkelmühle.
Die beiden anderen Gruppen laufen unverändert, Dienstagvor-
mittag um 9.00 Uhr, Parkplatz Buchwald, Donnerstagabend 18.30 
Uhr Turnhalle

Verstärkung gesucht
So viele Kinder
Soooooo viele Kinder, die in die Kinderturngruppen des SV Amt-
zell wollen, eigentlich ein Grund zur Freude.
Doch wir 3 Übungsleiter Karin, Peter und Susi stoßen an unsere 
Grenzen.
Deshalb suchen wir weitere Leute ab 16 Jahren, die Spaß mit Kin-
dern ab 2,5 Jahren haben wollen. Vielleicht kommst du sogar aus 
dem Turnen, der Leichtathletik oder hast einfach nur Freude an 
der Bewegung und möchtest dein Können an den SVA Nachwuchs 
weitergeben.
Melde dich unverbindlich bei Karin Müller-Orlich oder einem ande-
ren ÜL 07520-6638, karin1967mueller@t-online.de
Wir freuen uns auf Dich

Team 1 bleibt trotz Heimniederlage Tabellenführer 
zunächst der Nachtrag der Auswärtsspiele am 30.10.
TSV Wohmbrechts I - SVA I  1:2 (1:0)
Es war das erwartet schwere Spiel beim sieglosen Tabellenletz-
ten in Wohmbrechts. Ähnlich wie schon beim Gastspiel in Hauerz 
sorgten der holprige Rasen und einige Konzentrationsschwächen 
dafür, dass der SV Amtzell in der ersten Halbzeit sein gewohn-
tes Kombinationsspiel nicht aufziehen konnte. Die Heimmann-
schaft verstand es besser mit dem schlechten Geläuf umzugehen 
und kam immer wieder durch lange Bälle und Standardsituatio-
nen gefährlich vors Amtzeller Tor. So war das 1:0 für Wohmbrechts 
nach einem schönen Kopfballtreffer nach gut einer halben Stunde 
auch hochverdient. Erst kurz vor der Halbzeit kam auch der SVA 
zu Chancen. Zunächst klatschte ein Freistoß von Julian Müller an 
den Pfosten und kurz darauf wurde Ruben Delle im Elfmeterraum 
gelegt, doch der ansonsten gut leitende Unparteiische entschied 
nur auf Freistoß.
Auch in der zweiten Halbzeit kam Amtzell erst schwer in die Gänge. 
In der 55. Minute musste Torwart Christoph Bertsch-Weber einen 
Fehler von Ruben Delle mit der Hand außerhalb des Elfmeterraums 
klären. Dem Schiedsrichter blieb keine andere Wahl als Bertsch-We-
ber des Feldes zu verweisen. Niklas Wanner musste für Ersatztor-
hüter Marvin Wohlrab vom Platz. Wohlrab war es dann auch der 
den anschließenden Freistoß mit einer Glanztat parierte und somit 
den SVA im Spiel hielt. Trainer Alexander Mayer brachte mit Niklas 
Herget und Dominik Brecht frisches Blut ins Spiel und sollte damit 
ein goldenes Händchen bewiesen haben.
In Unterzahl taten sich die Amtzeller nun deutlich leichter und 
kamen zu Torchancen. In der 65. Minute war es dann soweit, Punkt-
genaue Flanke von Sven Christberger und Niklas Herget köpft den 
Ball zum Ausgleich ins Tor. Nun war Amtzell am Drücker und von 
der Unterzahl nicht mehr viel zu sehen. 10 Minuten nach dem Aus-
gleichstor hebelte Julian Müller mit einem perfekten Ball in die 
Gasse die Wohmbrechtser Hintermannschaft aus und Niklas Her-
get konnte nur noch per Foul im Sechzehner gestoppt werden. 
Den fälligen Elfmeter verwandelte Dominik Brecht gewohnt sou-
verän zum vielumjubelten 2:1 Führungstreffer. In den Schlussmi-
nuten warf die Heimmannschaft nochmal alles nach vorne ohne 
jedoch Kapital daraus schlagen zu können. So blieb es beim hart 
umkämpften 2:1 Auswärtssieg für den SV Amtzell.

TSV Wohmbrechts II - SVA II   1:3 (1:1)
Bei Team 2 stand ein echtes Spitzenspiel an. Der Tabellenführer 
Amtzell hatte mit Verfolger Wohmbrechts eine hohe Hürde vor 
der Brust. Dies war auch in der ersten Halbzeit bemerkbar, es war 
ein Spiel auf Augenhöhe. In der 30. Minute konnte der SVA nach 
Zuspiel von Tobias Trinks durch Simon Leipolz in Führung gehen. 
Jedoch gelang Wohmbrechts nur ein paar Minuten später der Aus-
gleich. Auch in der zweiten Halbzeit entwickelte sich eine rassige 
Partie mit Chancen auf beiden Seiten. Doch der SVA hatte an die-
sem Tag mit Tobias Trinks den überragenden Mann in seinen Rei-
hen, der die Partie mit zwei weiteren Treffern entschied.

SVA I – SV Neuravensburg I  0:4 (0:1)
Das Spiel von Team 2 musste am vergangenen Sonntag witterungs-
bedingt abgesagt werden, Team 1 musste sich im Derby deutlich 
geschlagen geben. In einer ereignisarmen aber ausgeglichenen 
ersten Halbzeit nutzten die Gäste kurz vor der Pause eine ihrer 
wenigen Chancen zum 1:0 durch Daniel Wiesner. Kurz nach Wie-
deranpfiff gelang dem SVN durch einen Distanzschuss von Detzel 
gar das 2:0. Amtzell machte nun etwas auf und kam ebenfalls zu 
teils hochkarätigen Chancen, die jedoch allesamt ungenutzt blie-
ben. Die Gäste machten es deutlich besser und konnten durch zwei 
weitere Fernschusstore von Berle und Hirscher auf 4:0 davonzie-
hen. Trotz der deftigen Niederlage, die jedoch mindestens um zwei 
Tore zu hoch ausfiel, bleibt Team 1 an der Tabellenspitze, weil die 
direkten Kontrahenten der Liga ebenfalls patzten.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag, den 13.11. geht es in Eglofs zweimal 
um die Herbstmeisterschaft. Keine leichte Aufgabe, denn der SV 
Eglofs ist in beiden Ligen den Tabellenführern aus Amtzell dicht 
auf den Fersen.
Anpfiff: 12.45 / 14.30 Uhr

Damen Verbandsklasse Süd: 1. TTC Wangen - SV Amtzell 7:7
Zum Auftakt eines packenden Nachbarschaftsduells gingen die 
Gastgeberinnen durch Siege in beiden Doppeln in Führung. Der 
Ausgleich folgte unmittelbar. Silke Wiedemann bezwang Angela 
Weiland in drei Sätzen, während sich Janine Hafner gegen Katja 
Czaja erst im fünften Satz durchsetzen konnte. Die Begegnung 
blieb ausgeglichen, denn Silvia Breyer kam gegen Isabelle Mild 
nicht an. Julia Winter nahm dagegen Lisa Kunert einen Zähler ab. 
Die folgenden Spiele des Spitzen-Paarkreuzes gingen wieder an 
den SVA. Danach drehte sich das Blatt und Wangen siegte viermal 
in Folge. In den letzten beiden Spielen ging es somit um das Ganze. 
Silvia Breyer spielte schon im ersten Satz gegen Katja Czaja wie aus-
gewechselt und siege 8:11. Im zweiten Satz lag sie 1:8 und 3:9 fast 
aussichtslos zurück, startete dann aber eine atemberaubende Auf-
holjagd und siegte 11:9. Der letzte Satz war dann klar. Im Parallel-
spiel holte Silke Wiedemann gegen Lisa Kunert das Unentschieden.

Herren Bezirksliga: TSV Laubach - SV Amtzell I 7:9
Der SV Amtzell ging durch zwei klare Siege der Doppel Alexander 
Ernst/Christoph Kostgeld und Thoralf Jurchen/Daniel Sigg bei Nie-
derlage von Andreas Müller/Armin Peter mit kleinem Vorsprung in 
die Einzel. Dieser Vorsprung hielt, denn beide Einzelrunden verlie-
fen im Ergebnis unentschieden. Das vordere Paarkreuz mit Andreas 
Müller und Alexander Ernst blieb ungeschlagen. Die weiteren Zäh-
ler waren Christoph Kostgeld und Armin Peter zu verdanken. Das 
Schlussdoppel wurde von Alexander Ernst/Christoph Kostgeld klar 
in drei Sätzen gewonnen.

Herren Kreisliga A: SG Scheidegg - SV Amtzell II 6:9
Mathias Roth/Thomas Marb und Jan Aumann/Patrick Schüller 
brachten Amtzell zwei Siege ein, während Mathias Aumann/Horst 
Berkmann nicht ins Spiel fanden. Mit 1:2 ging es in die erste Ein-
zelrunde. Der Vorsprung wurde durch Siege von Mathias Aumann, 
Jan Aumann, Patrick Schüller und Horst Berkmann ausgebaut. Im 
zweiten Durchgang reichten drei Zähler für den Gesamtsieg. Es 
waren Jan Aumann, Thomas Marb und wieder Patrick Schüller, die 
als Sieger vom Tisch gingen.

Abteilung Fußball Aktive

Abteilung Tischtennis
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Herren Kreisklasse C Mitte: TTV Wolpertswende II - SV Amt-
zell IV 9:6
In den Eingangsdoppeln nahmen Richard Seeberger/Rudolf Eisele 
und Anton Zürn/Ingo Maier den Gastgebern zwei Zähler ab, wäh-
rend Christoph Marb/Simon Knäple ihren Gegner gratulieren muss-
ten. Der erste Einzeldurchgang brachte durch Anton Zürn nur 
einen Sieg für den SVA. Die zweite Runde verlief mit Erfolgen von 
Richard Seeberger, Christoph Marb und nochmals Anton Zürn aus-
geglichen, aber brachte so auch den Gesamtsieg für die Gastgeber.

Herren Kreisklasse D Allgäu: SG Scheidegg IV - SV Amtzell V 7:0
Das Amtzeller Team mit Ingo Maier, Wolfgang Marb, Hans Dill-
mann und Heiner Schickle konnte den Gastgebern nicht Paroli 
bieten und unterlag klar.

Mädchen U18 Kreisklasse B: TSG Leutkirch III - SV Amtzell 6:2
Das 3er-Team Sophie Feuffel, Mariella Hulbert und Johanna Röck 
trat gegen starke Gegnerinnen an und konnte durch Mariella Hul-
bert und Johanne Röck immerhin zwei Siege mitnehmen.

Vorschau auf die Verbandsspiele des kommenden Samstags, 
12.11.:
18:30 Uhr Herren I - TSV Laupheim (Bezirksliga)
12:00 Uhr TTF Kißlegg IV - Jungen U18 (Kreisklasse B Mitte)

Das Ferien-Trainingslager der Tischtennisjugend sorgte für 
zufriedene Gesichter
Die Mädchen und Jungen der Tischtennisabteilung des SVA nah-
men in den Herbstferien an ihrem ersten Trainingslager teil. Die 
Resonanz war durchweg positiv. An drei Tagen in Folge absolvier-
ten die 7- bis 13-Jährigen fünf Trainingseinheiten. Dabei wurde 
nicht nur hart trainiert, sondern auch viel gespielt und gelacht. 
Trainerin Silke Wiedemann war mit der Teilnahme sehr zufrieden, 
die am Abschlusstraining am Freitagvormittag mit elf Kindern am 
höchsten war.
Neue Gesichter sind stets herzlich willkommen. Dieses findet für 
die Anfänger ab jetzt über den Winter freitags von 18.00-19.30 
Uhr in der Bewegungshalle (Anbau) statt. Einfach vorbeikommen!

Im Ferien-Trainingslager der Tischtennis-Jugend wurde fleißig 
trainiert.

Die Teilnehmer des Trainingslagers (von links nach rechts): Noah 
Bernhart, Pia Ruther, Sophie Feuffel, Luis Orth, Johanna Röck, Moritz 
Binger, Leo Hüppeler, Aron Knoll, Raphael Klein, Zelma Dallos und 
Jona Sauter. Außerdem waren noch Mariella Hulbert und Ayush 
Kirchmann dabei.

Rundenwettkampfergebnisse der Luftgewehrmannschaften 
und Seniorenauflage
Die erste Mannschaft  war am zweiten Wettkampftag in Oberteu-
ringen. Der  erste Wettkampf gegen den SV Oberteuringen ging 
leider mit 3:2 Punkten verloren. Die Mannschaftsleistung war gleich 
mässig gut aber reichte nicht zum Sieg. Nur Michael Wiedermann 
war in bestechender Form bei beiden Durchgängen. Den zweiten 
Wettkampf gegen den  SV Altheim/ Weihung konnte unsere Mann-
schaft dank einer Leistungssteigerung mit 4:1 Punkten gewinnen.
Das Ergebnis im Einzelnen Gegner Oberteuringen:
Eva Zettler   369 : 381 Ringe  0:1 Punkte
Jessica Müller  369 : 376 Ringe  0:2
Annika Brigel  369 : 367 Ringe  1:2
Michael Wiedermann  380 : 378 Ringe  2:2
Matthias Wanner  357 : 358 Ringe  2:3
 Das Ergebnis im Einzelnen Gegner Altheim /Weihung:
Eva Zettler    377 : 373 Ringe  1:0 Punkte
Jessica Müller  381 : 373 Ringe  2:0
Annika Brigel  365 : 371 Ringe  2:1
Michael Wiedermann  383 : 378 Ringe  3:1
Matthias Wanner  354 : 351 Ringe  4:1
In der Tabelle der Bezirksoberliga Oberschwaben ist unsere Erste 
auf Rang 4 mit 10:5 Einzelpunkten und 4:2 Mannschaftspunkten.

Die zweite Luftgewehrmannschaft musste zum SV Leupolz. Mit 
einem Ergebnis 1430 :1471 Ringe konnten sie siegreich den Heim-
weg antreten.
Im Einzelnen:
Heiko Halder  380 Ringe
Markus Wagner  370 Ringe
Erwin Halder  362 Ringe
Wolfgang Fäßler  359 Ringe
Steffen Stauber  356 Ringe
Manfred Bopp  355 Ringe
In der Tabelle Kreisliga A ist die zweite Mannschaft auf Rang 6 mit 
2949 Ringen.

Luftgewehr Pfärrich 3 war beim SV Giessen zu Gast und gewann 
mit 1407 :1401 Ringen.  
Im Einzelnen:
Hans Abt  362 Ringe
Franz Birk  362 Ringe
Elin Stark  356 Ringe
Willi Fuchs  327 Ringe
Anton Müller  327 Ringe
Den ersten Tabellenplatz in der Kreisliga B konnte unser dritte 
Luftgewehrmannschaft verteidigen und führen mit 2834 Ringen.

Die 4. LG-Mannschaft hatte beim SV Treherz1 nicht viel zu holen 
und verlor mit 1328 : 1353 Ringen.
Im Einzelnen:
Petra Stapf  340 Ringe
Jürgen Alender  331 Ringe
Alfons Diem  329Ringe
Stefan Birk  328 Ringe
Katharina Eichhorn  326 Ringe
Samuel Sieber  325 Ringe
Tobias Teischler  322 Ringe
In der Tabelle Kreisliga B ist die vierte auf Rang 10 mit 2692 Ringen.
Die Teilnehmer des Rundenwettkampf Seniorenauflage trafen 
sich  in Isny.
Luftgewehr 1 erreichte 906,4 Ringe. Mit den Schützen:
Franz Birk  311,1 Ringe
Rosi Forstenhäusler  299,6 Ringe
Helga Nesensohn  295,5 Ringe
Richard Brunner  294,5 Ringe
Theo Taube  292,1 Ringe

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH
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Luftgewehr 2 erreichte 893,9 Ringe. Mit den Schützen :
Hans Abt  305,6 Ringe
Margarethe Zettler  294,3 Ringe
Aloisia Birk  294,0 Ringe
Friedrich Birk  291,8 Ringe
Christine Bernhart  277,7 Ringe
Die Luftpistolenmannschaft hat 886,8 Ringe getroffen, mit den 
Schützen: 
Karl Füssinger  302,2 Ringe
Jakob Forstenhäusler  295,5 Ringe
Anton Müller  289,1 Ringe
Hermann Nesensohn  287,2 Ringe
In der Tabelle Lupi Auflage Kreis Wangen Platz 4 mit 1772,5 Ringen

Runzel & Stilzchen
„Des isch doch gschponna!“
„Charmantes Musikkabarett“ mit Hintersinn und Wortakroba-
tik - zwei schwäbische Powerfrauen mit Kopf, Herz und Gosch!
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Samstag, 21. Januar 2017, 20:00 Uhr
Eintritt: Abendkasse 12,- €, Vorverkauf 10,- €,
Schüler / Studenten: Abendkasse 9,-, Vorverkauf 7,- €

Hinter dem Künstlernamen Run-
zel & Stilzchen verbergen sich die 
charmanten Musikerinnen Beate 
Rimmele und Birgit Fuchs.
Mit ihrem starkpigmentierten 
Humor und zünftig-elegant ser-
vierten Sprach-Schlacht-Platten 
zerlegen sie artgerecht unter 
anderem Radler-Oldies, Golfer, 

Pilger, Besserwisser, Maria Stuart und Hunde. Gemeinsam schla-
gen sich die beiden Vollblütler gesangs-, zupf- und anschlags-
kräftig durch.
Birgit Fuchs verwurstet auf ihrer E-Zither Deep-Purple aus dem Wie-
nerwald und einen 3. Mann zu Gschlagene {Brühwürste ohne Haut} 
und Beate Rimmele metzelt sich auf ihrem Piano durch Barock-
Swing-Rock und Hühnerkacke und kredenzt leckere Kollateral-
schäden zu Campari-Sprizz-Orange.
Mehr Rettich, weniger Plunder, mehr sauer, weniger Kraut. Jodelst-
du-mi, Jodel-i-di.
Runzel & Stilzchen mit ihrem neuen Programm: Des isch doch gsch-
ponna! {Das ist doch gesponnen!}
Karten, vielleicht als Geschenk zu Weihnachten, gibt es im Vorver-
kauf bei der Gemeindeverwaltung Amtzell, Tel. 07520 / 95014 und 
an der Abendkasse ab 19:30 Uhr. 
Die Plätze sind nummeriert – siehe Bestuhlungsplan.
Weitere Info auch unter www.runzel-stilzchen.de bei Facebook 
und Youtube: Runzel & Stilzchen Musikkabarett  und unter www.
amtzell-akd.de

Ausstellung mit Martha Riegel-Hertel
Martha Riegel-Hertel stellt vom 12. bis 20. 
November 2016 im „Alten Schloß“ in Amt-
zell, Haslacher Str. 14, ihre Blattgoldbilder aus.
M. Riegel-Hertel, 1955 in Brasilien geboren, 
lebt und arbeitet in Wangen/Allgäu als frei-
schaffende Malerin.
Am Institut für soziale Berufe (IfsB) in Ravens-
burg ist sie hauptamtlich als Dozentin für den 
Lehrbereich Kunst und Bildnerisches Gestal-
ten tätig.
Den Schwerpunkt ihres Schaffens hat Martha 
Riegel-Hertel auf graphische Blattgoldbilder 
gelegt. Sie sind das Ergebnis einer langjähri-
gen eigenen Erarbeitung und der Suche nach 
einer Verbindung zwischen den lichten Far-

ben (Farbtusche) und dem edelsten Metall, hochkarätiges Blattgold.
Seit 1988 zeigt M. Riegel-Hertel ihre Bilder in zahlreichen Einrich-
tungen der Bodenseeregion sowie in Ulm, Stuttgart und seit 1997 
regelmäßig in der Galerie „Noodlebärg“ in Basel.
Öffnungszeiten:
Samstag 12. November 2016, 12 - 17 Uhr
Sonntag 13. November 2016,  12 - 16 Uhr
Samstag 19. November 2016, 12 - 17 Uhr
Sonntag 20. November 2016,  12 - 16 Uhr, 
zu diesen Zeiten ist die Künstlerin anwesend.
Weitere Info auch unter www.amtzell-akd.de

Bürgerwehr 66er Turnier
Unser dies Jähriges 66er Turnier findet an folgenden Abenden statt.
18.11. Ochsen, Pfärrich
02.12. Kongo
28.12.Schloss
05.01. Gerbe
21.01. Büchel
und 40 macht aus.

Das Jugendsinfonieorchester präsentiert sinfonische Highlights
Das Jugendsinfonieorchester der Jugendmusikschule Württember-
gisches Allgäu lädt zum Jahreskonzert ganz herzlich ein.
Auf dem Programm stehen die St. Pauls Suite für Streicher von 
Gustav Holst und die fetzige Musik zu „Lord oft he Dance“. Weiter-
hin haben die Jugendlichen mit ihrer Dirigentin Katja Lesemann 
als besondere Highlights die überaus bekannten Suiten zu „Peer 
Gynt“ von Edvard Grieg einstudiert. Hieraus erklingen unter ande-
rem die berühmte „Morgenstimmung“ und „In der Halle des Berg-
königs“. Ebenso im Norden und in der Welt der Trolle angesiedelt 
ist die Oskar gekrönte Musik zu dem Film „Frozen“ (Die Eiskönigin)
Herzlich Willkommen zu diesem tollen Programm bei freiem Eintritt am 
Sonntag, den 13. November um 17.00 Uhr in der Stadthalle Wangen!

Kammermusikforum der Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 15. November 2016 
um 19:00 Uhr, lädt die Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu herzlich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wangen ein.
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechslungs-
reiches Programm, welches von Schülerinnen und Schülern der 
Jugendmusikschule gestaltet wird, freuen.
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei.

Weihnachtsmarkt
Besuch des Weihnachtsmarkts in Konstanz 
Termin: Donnerstag, den 1.12.2016
Ablauf: Mit dem Bus und Bahn ab 11 Uhr über Ravensburg nach 
Friedrichshafen. Weiter mit dem Katamaran nach Konstanz, Ankunft 
dort ca. 14 Uhr
Besuch des Weihnachtsmarkts bis ca. 17 Uhr.
Rückfahrt wieder mit Katamaran, Bahn und Bus. Ankunft in Amt-
zell: 19:45 Uhr 
Kosten: 20,- € pro Person
Die Teilnahme ist begrenzt auf 25 Personen! Anmeldung bei Karl-
Heinz Röhling, Tel. 07520 9498299 

KULTURTREFF AMTZELL

BÜRGERWEHR AMTZELL

JUGENDMUSIKSCHULE 

AKTIVE SENIOREN
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Landjugend-Theater bedankt sich bei allen Zuschauern
Auch dieses Jahr war das Theater der Landjugend Amtzell wieder 
ein großer Erfolg und wir bedanken uns herzlich bei Ihnen - den 
treuen Zuschauern - für Ihr zahlreiches Erscheinen! Dank Ihnen 
haben alle drei Auff ührungen wieder sehr viel Spaß gemacht - 
auf und vor der Bühne. Wir hoff en, dass wir Sie auch übernächs-
tes Jahr wieder als Zuschauer bei unserem Landjugend-Theater 
begrüßen dürfen!

Landjugend-Theater Amtzell freut sich über erfolgreiche Auff ührungen

Programm der Landjugend Amtzell für November
Hallo zusammen!
Für den Monat November hat die Landjugend Amtzell folgendes 
Programm:
Mittwoch, 16.11. 20.00 Uhr „Kochduell“
Mittwoch, 23.11. 20.00 Uhr „Wir gehen Baden“
Mittwoch, 30.11. 20.00 Uhr „Wir gehen Schlittschuhlaufen“
Wir freuen uns auch immer über neue Gesichter! Treff punkt ist 
immer am Landjugendheim hinter dem Amtzeller Schloss.
Eure Landjugend

Marco Schwaiger wird als 1. Zunftmeister im Amt bestätigt
Am Freitag, den 14.10.2016 fand bei der Narrenzunft „Amtzel-
ler Ramseweible“ die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. 
Knapp 50 Mitglieder begleiteten die Versammlung im Narren-
stüble. Der 1. Zunftmeister Marco Schwaiger begrüßte die Ver-
sammlung und bedankte sich für die Teilnahme. 
Anschließend richtete Maskenmeister Oliver Ihle ein paar Worte 
an die Mitglieder.
Die Säckelmeisterin Karin Kastner berichtete danach über das ver-
gangene Kassenjahr. Die Kassenprüfer Carolin Rist und Nicole Nab-
holz waren mit der Kassenführung sehr zufrieden und lobten die 
Säckelmeisterin. 

Danach begrüßte Marco Schwaiger unseren Bürgermeister Cle-
mens Moll.
Dieser übernahm den Tagesordnungspunkt Entlastung. Der Zunf-
trat wurde per Akklamation entlastet.
Als nächstes standen Zunftratswahlen an.
Die bisherigen Zunfträte stellten sich wieder zur Wahl und es gab 
keine weiteren Vorschläge. Es wurde Marco Schwaiger als 1. Zunft-
meister, Karin Kastner als Säckelmeister, Petra Stapf als Zeugwart, 
Sarah Schnell als Jugendwart/Chronist, Marcel Straub als Freizeit-
wart und Martin Fischer als Festwirt einstimmig wiedergewählt.
Danach wurden von Renate Schmid das Protokoll der letzten Jah-
reshauptversammlung sowie der Jahresrückblick 2015/2016 ver-
lesen. 
Als nächstes standen Ehrungen an. Hier wurde Sarah Furitsch für 
ihre 11jährige Vereinszugehörigkeit geehrt.
Anschließend händigte Marco Schwaiger die Geschenke der Nar-
renzunft für die 6 neugeborenen Kinder aus.
Der 2. Zunftmeister Frank Schwaiger stellte danach die neuen Häs-
träger für 2017 vor.
Nachdem sich Marco Schwaiger bei den Mitgliedern und dem 
Zunftrat für das letzte Jahr bedankt hatte, konnte die Versamm-
lung bereits um 21.15 Uhr beendet werden.

v.l.: Frank Schwaiger, Sarah Furitsch und Marco Schwaiger

Der Amtzeller Weihnachtsmarkt fi ndet dieses Jahr
am Samstag, 26. November 2016 
von 11.00 – 19.00 Uhr statt.
Anbieter können sich bei Frau Zenta Hofmann  (07520/6427) 
anmelden.

Programm der Begegnungsstätte Amtzell November
! Achtung Probelauf von Oktober bis Weihnachten !
Ich möchte frech sein und meinen „Traum“ ausprobieren:
Mittwochs ist Tag der off enen Tür im Näh-Cafe “Herzraum, aus Alt 
mach Neu“. Und zwar jeden Mittwoch von Oktober bis Weihnach-
ten jeweils von 09.00 – 12.00 und von 14.30-18 Uhr.
Ich biete Euch:
• Spaß am Kreativsein in Sachen Nähen mit eurer oder meinen 

zwei Nähmaschinen ( Näh- , Overlockmaschine)
• ein Tässchen Kaff ee/Tee mit Kuchen und Wasser steht bereit
• kommen darf jede die interessiert ist von Mama mit Kind bis 

Kind bis zur Oma und wenn´s Männer lockt auch .

LANDJUGEND AMTZELL

NV SCHLOSSGOISCHTER

NARRENZUNFT 
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL
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• Meine Motivation ist Freude und Spaß am gegenseitigen Aus-
tausch

• ob verbal oder schaffend.
Ihr dürft von mir keine Perfektion erwarten, da ich nur Hobby-Nä-
herin und Gastgeberin bin. Alles auf Spendenbasis, ein Geben und 
Nehmen; eben zum Ausprobieren.
Also traut Euch in den „Herzraum“ im Raum der Begegnungs-
tätte im Schloss zu kommen.
Ich freue mich auf nette Begegnungen und bin gespannt.
Eure Christine Schuler
Beginn:  12.10.,19.10 usw. immer mittwochs

Kinderyoga
Schnupper-Termine:   Freitag 18. Nov.
 Samstag 19. Nov.
Ort:  Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Uhrzeit: jeweils von 15.30 – 16.30 Uhr 
  altersgemischte Gruppen, Eltern dürfen 

gerne mitkommen
Gebühr: kostenloses Schnuppern
Anmeldung: Anmeldung erforderlich! Bei Interesse 
wenden Sie sich  an: Katrin Ehrmann (Yogalehrerin für Kin-
der & ugendliche   unter dem Dachverband der 3HO Deutsch-

land e.V.)
 Tel.: 07522-7016349, 
 Email: katrin.ehrmann@gmx.net
Eine Kinderyogastunde wird in Form von kreativen Erzählungen 
und Spielen gestaltet, in die die Yogahaltungen verpackt sind, es 
können Geschichten vorgelesen werden (in denen sich auch Yoga-
übungen verstecken), es werden Fantasiereisen gemacht, laute 
und leise Töne gesungen oder mit der Klangschale gespielt, Man-
dalas gemalt, oder gezielte Sinnes- und Atemübungen gemacht. 
Regelmäßiges Yoga fördert das innere und äußere Gleichgewicht, 
die Körperhaltung & Beweglichkeit wird verbessert, es unterstützt 
die Konzentrationsfähigkeit, trägt dazu bei Spannungen abzu-
bauen, hilft bei der Körperkoordination und bietet den Kindern 
einen positiven, klaren Rahmen, in dem sie Ihre Selbstwahrneh-
mung verbessern und zu einem besseren Selbstwertgefühl fin-
den können. 
Im Yoga sind ALLE Kinder willkommen, und die wichtigsten Regeln 
sind: auf sich und andere achten, es gibt kein „besser“ oder „schlech-
ter“, im Yoga darf ich „ich“ sein! 

Weihnachtskarten
Besonders gut kommen selbst gebastelte Weihnachtskarten an!
An diesem Vormittag möchten wir mit Euch Karten entwerfen und 
fertigstellen. Eure Ideen und Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.
Termin:  Samstag 12.11.2016, von 10.00 bis 12.00 Uhr
Alter :  von 9-99 Jahren
Ort :  Raum der Begegnungsstätte im Schloß
Leitung : Stefanie Heidegger
Gebühr : 5,00 € ( zzl. Material)
Anmeldung : Albana Heidel Tel. 07520/6521
 albana.heidel@web.de

Die Rauhnächte
Die Raunächte (zwischen Weihnachten und Dreikönig) sind beson-
dere Nächte. Von unseren Vorfahren wurden sie als Zeit zwischen 
den Zeiten betrachtet. Auch heute ist die Bezeichnung „zwischen 
den Jahren“ noch gängig. Es wurde geräuchert, orakelt und es wur-
den Impulse für das kommende Jahr gesetzt.
Die 12 heiligen Nächte - von Heiligabend bis zum Dreikönigstag - 
können bewusst erlebt werden.
Im Kurs gehe ich auf die geschichtlichen Hintergründe, Brauch-
tum und Tradition ein.  Zusammen erarbeiten wir Vorschläge, wie 
sich jeder persönlich auf die Rauhnächte vorbereiten und in sei-
nem Umfeld die Rauhnächte erleben kann, beispielsweise durch 
persönliche Rituale, Wetterorakel oder Räucherungen.
Am ersten Abend besprechen wir die 4 wichtigsten Rauhnächte.
Am zweiten Abend ist ein Erfahrungsaustausch vorgesehen. 
Anschließend werde ich Neujahrsrituale und Möglichkeiten zum 

Abschluss der Rauhnächte vorstellen z.B. persönliche Haus- oder 
Familiensegnung.
Bitte bringen Sie Schreibmaterial mit.
Kursbeginn: Montag, 14.11.2016, 19.30 bis 21.30 Uhr
 Montag, 21.11.2016, 19.30 bis 21.30 Uhr
Ort: Raum der Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Leitung: Petra Riedesser
Gebühr: pro Abend 10,00 €
Anmeldung:  Helga Teichmann, Tel. 07520/9198540
E-Mail: H-Teichmann@web.de

NEUE REIHE: Amtzeller stellen sich vor
In regelmäßigen Abständen stellen wir Ihnen in unserer neuen 
Reihe interessante Amtzeller und Amtzellerinnen vor. Viele haben 
spannende und bemerkenswerte Berufe, Kenntnisse oder Hobbies 
und nur die wenigsten wissen von diesen „Schätzen“ in unserem 
Dorf. Die Vielfalt und die Möglichkeiten aufzuzeigen ist unser Ziel. 
Wir starten die Reihe mit einem Vortrag von PD Dr. med. Jürgen 
Mertin, Nervenarzt (Neurologie / Psychatrie), Facharzt für Physikali-
sche und Rehabilitative Medizin, Verkehrsmedizin. Dr. Mertin berät 
und organisiert im Augenblick nach zahlreichen, zuletzt chefärzt-
lichen Tätigkeiten, als Neurologe Projektentwicklungen der Neu-
ropsychologie und Neurologie an der Wollmarshöhe.
Dr. Mertin ist Vertreter der Deutschen Multiple Sklerose Gesell-
schaft, Gründungsmitglied des European Commitee for Treatment 
and Research in MS, Gründungsmitglied des Arbeitskreises Reha-
bilitation von Schlaganfallpatienten und Schädel-Hirn-Verletzten, 
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Neurologisch-Neurochirurgi-
sche Frührehabilitation und Mitglied der Neurologischen Gesell-
schaften Deutschland, Schweiz und England. Autor bzw. Mitautor 
von über 120 Publikationen in deutscher und englischer Sprache. 

Fordern und fördern:
Die Formbarkeit des Gehirns von der Kindheit bis ins Alter.
PD Dr. med. Jürgen Mertin
Klinik Wollmarshöhe
Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr - angesichts der 
Erkenntnisse der modernen Hirnforschung müssen wir diesen frü-
her populären Spruch vergessen.
Wir wissen heute,‘ dass in jedem Lebensalter durch die Bildung- 
neuer Nervenzellen das Gehirn „wachsen“ und damit seine Kapa-
zität steigern kann. Diese als Plastizität bezeichnete Fähigkeit des 
Nervensystems wird vor allem durch körperliche und geistige Akti-
vität gefördert. Werden die nachwachsenden Nervenzellen für 
neue Aufgaben beansprucht, dann bleiben sie erhalten und las-
sen damit entsprechende Hirngebiete an
Größe zunehmen. Wird davon kein Gebrauch gemacht, verschwin-
den sie wieder.
Die Plastizität begleitet uns das ganze Leben lang - was Hänschen 
nicht lernt, können Vater Hans und Opa Hans und Oma Johanna 
allemal noch lernen.
Termin: Mittwoch, 16.11.2016, 19.30 Uhr
Ort: Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Anmeldung: Elli Ott Tel.07520/6968
E-Mail: elisabethott217@yahoo.de

Herbst + Buch + Sofa = Entspannung
Diese ganz einfache Formel kommt jetzt wieder zur Anwendung, 
wenn die Tage kürzer werden und die Temperaturen sinken. Und 
damit Sie in der Vielfalt der Neuerscheinungen auch das passende 
Buch finden, stellt Ihnen Andrea Warthemann von der Buchhand-
lung Ritter in gemütlicher Atmosphäre bei Wein und Käse neue 
Romane und Krimis vor. Anschließend besteht noch die Mög-
lichkeit, am Büchertisch zu schmökern und sich vielleicht ein paar 
Anregungen für Weihnachtsgeschenke zu holen! 
Termin: Freitag, 18.11.2016, 20.00 Uhr
Ort:  Bücherei Amtzell
Leitung:  Andrea Warthemann
Gebühr:  5,00 € für Getränke
Anmeldung:  Geli Brosig, 07520/6988  
E-Mail: geli.brosig@web.de
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Strickfi lzen
An diesen Abend wollen wir uns mit Filzwolle beschäftigen. Wir 
werden entweder Hausschuhe , Taschen oder Sitzkissen Stricken. 
Diese werden anschließend in der Waschmaschine gewaschen 
und verfi lzt.
Termin: Montag, 28.11. und 12.12.2016, 20.00 Uhr
Ort: Raum der Begegnungsstätte, Schloss Amtzell
Gebühr: 5,00 € für Getränke 
Anmeldung: Geli Brosig, Tel.: 07520-6988, 
  E-Mail: geli.brosig@web.de
 Albana Heidel Tel. 07520/6521,
 E-Mail: albana.heidel@web.de

Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag findet am kommenden 
Sonntag, 13. November 2016 auf dem Friedhof in Pfärrich statt. 
Am Kriegerdenkmal wird den Opfern beider Weltkriege, den gefal-
lenen und vermissten Soldaten unserer Gemeinde, sowie den 
Soldaten der Bundeswehr, die bei Auslandseinsätzen ums Leben 
kamen, gedacht.
Die Mitglieder der Krieger- und Soldatenkameradschaft Amt-
zell u. Pfärrich und die Vereine treffen sich um 10.00 Uhr an 
der alten Schule in Pfärrich zum Kirchgang.
Um 10.15 Uhr findet in Pfarrkirche St. Maria Geburt der Gedenk-
gottesdienst mit Herrn Pfarrer Dr. Schniertshauer statt. Der Got-
tesdienst wird durch den Kirchenchor musikalisch umrahmt. Das 
anschließende Gedenken wird am Kriegerdenkmal abgehalten 
und von der MK Pfärrich musikalisch begleitet. Die Gedenkanspra-
che hält dieses Jahr Hr. stv. BM Hans Roman
Die Bevölkerung von Amtzell und Pfärrich wird zur Teilnahme 
an der Gedenkfeier herzlich eingeladen.
Paul Dodek, Hans Ortlieb
Vorstandsteam der Dieter Zettler
Krieger- und Soldaten- Vorsitzender der Krieger- und
kameradschaft Amtzell Soldatenkameradschaft Pfärrich

Einladung zum Tanzcafé  für Jung und Alt
Im Haus St. Gebhard in Kooperation mit den Lebensräumen 
für Jung und Alt 
Am Montag den 21. November fi ndet im Haus St. Gebhard 
Eisenbachweg 2 in 88279 Amtzell für alle musikbegeisterten Gäste 
und ihre Angehörigen unser Tanzcafé statt. 
 Alle Menschen die Freude am Tanzen und geselligem Beisammen sein 
haben, mit oder ohne Einschränkungen sind herzlich willkommen. 
Beginn 15:00 Uhr 
Es wird ein Unkostenbeitrag von 5€ pro Person erhoben  
für Kaff ee und Kuchen / diverse Kaltgetränke und unsere Musiker. 
Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag mit Ihnen 
Ihre U. Rauch und C. von Busse

Lotto Sportjugend-Förderpreis: 
jetzt bewerben! 100.000 Euro für 
vorbildliche Jugendarbeit in Sportvereinen
Gemeinsam mit der Baden-Württembergischen Sportjugend und 
dem Kultusministerium schreibt die Staatliche Toto-Lotto GmbH 
den „Lotto Sportjugend-Förderpreis“  aus. Der Wettbewerb rich-
tet sich an baden-württembergische Sportvereine mit vorbildli-
cher Jugendarbeit. Den Gewinnern winken Preise im Gesamtwert 
von 100.000 Euro. Die Bewerbungsfrist läuft noch bis 31.12.2016. 

„Unsere Sportvereine übernehmen eine wichtige gesellschafts-
politische Aufgabe, denn sie vermitteln jungen Menschen Werte 
wie Respekt und Fair Play“, betont  Lotto-Geschäftsführerin 
Marion Caspers-Merk. „Mit unserem Wettbewerb möchten wir 
das ehrenamtliche Engagement in den Vereinen belohnen.“ 
Aus zwölf Regionen des Landes werden je zehn Vereine ausge-
zeichnet. Unter den zwölf Erstplatzierten wird ein Landessieger 
ermittelt. Daneben vergibt die Jury  Sonderpreise für Projekte, 
die sich mit aktuellen sportlichen oder gesellschaftlichen Themen 
befassen. Die Prämierung der Siegervereine fi ndet im Mai 2017 im 
Europa-Park statt. 
Die Bewerbungsunterlagen gibt es bei den Sportorganisationen, 
in den Lotto-Annahmestellen sowie unter www.sportjugendfoer-
derpreis.de. 

Vortrag „Landwirtschaft im Spannungsfeld der 
Gesellschaft“
Was erwartet die Gesellschaft, der Konsument, von der Landwirt-
schaft? Sollte früher generell „nur“ die Ernährung sichergestellt 
werden, werden heute gänzlich andere Anforderungen von Sei-
ten Dritter gestellt. Christian Dürnberger, Magister der Philoso-
phie am Institut Technik-Theologie-Naturwissenschaften an der 
Ludwig-Maximilians Universität München, beleuchtet in seinem 
Vortrag am 15.11.2016 um 14:00 Uhr im Dorfstadel Ziegelbach die 
Wahrnehmung der Landwirtschaft durch die Öff entlichkeit. Allzu 
oft spiegeln dabei die Erwartungen die zentralen gesellschaftli-
chen Werte unserer Zeit wider, wie Umwelt-, Klima- und Tierschutz. 
Was bleibt, ist häufi g ein Spagat zwischen Anspruch und Wirklich-
keit, mit der sich die moderne Landwirtschaft auseinandersetzen 
muss. Die Vereine der berufl ichen Erwachsenenbildung im Kreis 
Ravensburg laden dazu herzlich ein. 

Überregionales Lehrgangsangebot des 
Landesbetriebs ForstBW für Privatwaldbesitzer/
innen an den Forstlichen Bildungszentren des 
Landesbetriebs ForstBW 
Die verfügbaren Angebote von November/Dezember 2016 bis 
April 2017 (Bei den Angeboten des kommenden Jahres können 
sich noch Änderungen und Ergänzungen ergeben.) 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
05.-07.12.2016. WF-0316 Holzernte-Grundlehrgang (Modul B 
nach DGUV-I 214-059) *%* 11.01.2017 Sachkundenachweis „wie-
derkehrende Seilwinden-Prüfung“ 
12.01.2017 Sachkundenachweis „wiederkehrende Forstkran-Prüfung“ 
30.01.-01.02.17 Holzernte-Grundlehrgang (Modul B) *%* 
27.02.-03.03.17 Holzernte-Aufbaulehrgang *%* 
27.02.-01.03.17 Holzrücken im Privatwald *%* 
08.03.-10.03.17 Holzernte-Grundlehrgang (Modul B) *%* 
03.04.-05.04.17 Holzrücken mit dem Pferd (Lg.-Gebühr ca. 400 €) *%* 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe 
09.-11.11.2016 WB-0216 Durchforstung im Privatwald (Fi-Ta) 
18.11.2016 AR-0416 Das Nachbarrecht im Wald 
Lehrgänge 2017 noch in Planung 
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim Veranstalter 
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbesitz, 
Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von Kommu-
nen und  Unternehmen, Interessierte 
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 60 € 
pro Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 30 €. Bei Mit-
gliedschaft in der SVLFG wird bei den mit *%* gekennzeichneten 
Lehrgängen eine Förderung von 30 € verrechnet; die Sachkun-
delehrgänge für Winden- und Forstkranprüfung sind für diesen 
Personenkreis gebührenfrei. Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft 
und Verpflegung für ca. 30 € pro Tag bei Vollpension. Am FBZ Kar-
lsruhe Verpflegung sowie ggf. Unterstützung bei der Unterkunft. 
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der 
Anmeldungen. 

KRIEGER- UND SOLDATEN-
KAMERADSCHAFT AMTZELL

INFORMATION
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Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
aktuellen Bildungsangebotes. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei:  
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22,  
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, 
e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de   
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Al-
lee 2,  76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 97, 
e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de 
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW 
finden Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de  
sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt in 
der Broschüre aktiv für den Wald – Bildungsangebot des Landes-
betriebs ForstBW. 

Erneuter Besucherrekord im Ravensburger Spieleland 
Ravensburger Spieleland  
verzeichnet deutliches Besucherplus 
Mit einem erneuten Besucherrekord hat das Ravensburger Spiele-
land seine diesjährige Saison beendet. Insgesamt 411.800 Besucher 
waren zu Gast. Damit verbucht das Spieleland im Vergleich zum 
Vorjahr nicht nur ein Plus an Tagesbesuchern auch Dank der Eröff-
nung des Feriendorfs hat der Freizeitpark am Bodensee die letzt-
jährige Rekordmarke von 401.700 Gästen deutlich überschritten. 
Die wiederholte Auszeichnung zum „familienfreundlichsten The-
menpark Deutschlands“ hat sicherlich ihren Teil dazu beigetragen.  
213 Tage lang lud das Ravensburger Spieleland in dieser Saison zu 
einem Besuch bei Maus und Co. ein. Obwohl die Saison mit vielen 
kalten Tagen und verregneten Pfingstferien eher verhalten begann, 
konnte der Freizeitpark auch in diesem Jahr kräftig zulegen. Tolle 
Sommermonate mit steigenden Zahlen bei den Tagesgästen tru-
gen dazu bei, dass die letztjährige Rekordmarke  bereits vor den 
Herbstferien geknackt und der Besucherrekord aus dem Vorjahr 
übertroffen werden konnte. Geschäftsführer Carlo Horn resümiert 
zufrieden: „Wir blicken auf eine lange und für uns sehr spannende 
Saison zurück. Unser neues Feriendorf hat uns, aber auch unse-
ren Gästen, viele neue Möglichkeiten eröffnet. Wir sind sehr stolz, 
dass wir bereits im ersten Jahr zahlreiche Übernachtungs-gäste 
bei uns begrüßen konnten. Der Schritt zum Gastgeber war eine 
große Herausforderung für uns, aber die Rückmeldungen, die wir 
erhalten haben, beweisen, dass wir den richtigen Riecher hatten. 
Nicht nur unser Konzept fand Anklang, auch unser Feriendorf-Re-
staurant wurde sehr positiv aufgenommen. Damit haben wir uns 
für die Zukunft ein tolles zweites Standbein geschaffen“ lobt er.  
Während der Wintermonate bereiten die Mitarbeiter den Park auf 
die neue Saison vor, die am Mittwoch, 05. April 2017 beginnt und 
196 Öffnungstage mit sich bringt. Auch im nächsten Jahr können 
Besucher direkt im Spieleland übernachten: Ab 7. Juli bis 3. Sep-
tember und im Herbst noch einmal von 29. September bis 15. Okto-
ber heißt das Feriendorf seine Gäste willkommen.  

Frühzeitige Grippeimpfung  
für Menschen ab 60 - vorbeugende Spritze 
schützt vor Influenzaerkrankung
Die Grippezeit rückt näher und besonders für Menschen 
ab 60 Jahren besteht dann ein deutlich erhöhtes Risiko für 
schwere Krankheitsverläufe. Die Ständige Impfkommission am 
Robert-Koch-Institut (STIKO) empfiehlt besonders diesem Per-
sonenkreis eine Grippeimpfung. Zumal die Zahl der an Grippe 
erkrankten Versicherten der AOK – Die Gesundheitskasse Boden-
see-Oberschwaben von 2011 bis 2015 um zehn Prozent gestiegen 
ist. Die freiwillige Impfung gegen Influenza ist nach wie vor die 
wirksamste Form der Grippevorbeugung. Das zeigt die AOK-Fak-
tenbox, die auf www.aok-bw.de/faktenboxen veröffentlicht ist. „Die 
AOK übernimmt die Kosten für die Schutzimpfung für ihre Versi-
cherten ohne Einschränkung“, hebt AOK-Geschäftsführer Roland 
Beierl hervor.

Bei Menschen, deren Abwehrsystem bereits durch eine Grippein-
fektion geschwächt ist, kann zusätzlich eine oft lebensbedrohliche 
Lungenentzündung auftreten. Die Grippeschutzimpfung kann die 
Erkrankungsraten um bis zu 50 Prozent verringern und bei Men-
schen über 60 Jahren auch das Risiko senken, an einer Grippein-
fektion zu sterben. Wie wichtig die vorbeugende Spritze für ältere 
Menschen sein kann, belegen Studien, die in die AOK-Faktenbox 
eingeflossen sind.
In der in Zusammenarbeit mit dem Harding-Zentrum für Risiko-
kompetenz am Berliner Max-Planck-Institut für Bildungsforschung 
erstellten Faktenbox zeigt sich, dass nur 17 bis 45 von je 1.000 Seni-
oren, die geimpft waren, binnen eines Jahres eine bestätigte Influ-
enzaerkrankung hatten. Dagegen hatten 42 bis 128 von je 1.000 
Senioren, die eine Scheinimpfung erhielten, eine Influenzaerkran-
kung. Die Zahl der an Grippe erkrankten Versicherten steigt ste-
tig an. Wichtig ist, dass sich vor allem die Menschen mit einer 
geschwächten Immunabwehr davor schützen sollten. Dazu zählen 
Säuglinge und Kleinkinder, deren Immunsystem noch nicht ausge-
reift ist, sowie Senioren ab 60 Jahren und chronisch kranke Men-
schen aller Altersgruppen. Auch Schwangeren wird ab Beginn des 
zweiten Schwangerschaftsdrittels zur Impfung geraten.
Die AOK hat auch in diesem Jahr wieder federführend für alle 
gesetzlichen Krankenkassen in Baden-Württemberg Vorkehrungen 
getroffen und ist gegen eine mögliche Influenzawelle gut gerüs-
tet. So stehen aktuell 1,16 Millionen an rabattierten Grippeimpf-
dosen für die Versorgung der Versicherten zur Verfügung. Weitere 
Anlieferungen erfolgen nach Bedarf. 
AOK - Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben

bodo informiert
bodo erweitert sich nach Bad Schussenried
Keine Preiserhöhung bei Einzelfahrschein & Tageskarten
Im Rahmen eines Pressegesprächs informierte der Boden-
see-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo) über die Neue-
rungen im Tarif- und Angebotsbereich. Die Fahrpreise werden 
zum 1. Januar 2017 um durchschnittlich 0,8 % angehoben.
Mit guten Nachrichten aus dem bodo-Verkehrsverbund begrüßte 
Geschäftsführer Jürgen Löffler die Pressevertreter aus den Land-
kreisen Ravensburg und Bodenseekreis. „Die Preise des bodo-Ein-
zelfahrscheins als auch der Tageskarten werden sich im neuen Jahr 
nicht erhöhen“, so Löffler. 
Für Gelegenheitsfahrer und Fahrgäste im Kurzstreckenbereich 
ändert sich zum 1. Januar 2017 preislich nichts. Die Einzelfahr-
scheine und Tageskarten bleiben in allen Preisstufen preisstabil. 
Im Bereich der Monats- und Abokarten werden die Preise um 1,4 % 
angehoben. Neu ist die Frist für An- und Abmeldungen sowie Ände-
rungen des Abonnements. Zukünftig gilt hier einheitlich der 15. 
des Vormonats als Stichtag. 
Ebenfalls neu: die erfolgreiche SofortAbo-Aktion, die Anfang 2015 
startete, geht nun in eine reguläre Tarifgattung über. 
bodo erweitert sich
Zum 01.01.2017 wird die neue Tarifkooperation der Verkehrsver-
bünde bodo, naldo und DING in Oberschwaben greifen. Aulen-
dorf ist dann nicht nur Bahnknotenpunkt, sondern ab 1. Januar 
auch neuer Tarifknotenpunkt. Bad Schussenried wird zur bodo-Er-
weiterungszone 90.  Das ist gut für diejenigen Pendler, die in Bad 
Schussenried wohnen und „nach Süden“ pendeln, ebenso wie für 
diejenigen, die nach Bad Schussenried zu Arbeit oder Freizeit fah-
ren. Für Inhaber von Netzkarten oder Abonnements mit erweiter-
ter Netzgültigkeit gibt es damit noch mehr Fahrmöglichkeiten.
Neue Regelung zur Fahrradmitnahme  
Wer sein Fahrrad im Zug mitnehmen möchte, muss zukünftig für 
die Fahrradmonatskarte und Fahrrad-Abokarte nur noch die Hälfte 
zahlen. Damit ist die Mitnahme eines Fahrrads im Berufsverkehr 
zwar nicht umsonst, aber deutlich günstiger. Und es kommt noch 
besser, denn ab 30. April ist die Fahrradmitnahme vor 6 Uhr und 
ab 9 Uhr kostenfrei. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es 
keinerlei zeitliche Einschränkung. Die FahrradTageskarte wird in 
diesem Zusammenhang zum Tarifwechsel abgeschafft. 
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bodoCard läuft aus – Nachfolgeangebot kommt
An alle Inhaber von bodoCards: Auch für eine treue Begleiterin 
wie die bodoCard geht es im nächsten Jahr in den Ruhestand. Die 
bodoCard wird im Laufe des Jahres 2017 schrittweise vom Markt 
genommen. Weitere Informationen erfolgen im neuen Jahr in 
Funk und Presse. 
Auskünfte & Informationen
Telefon:
ServiceCenter DB ZugBus GmbH:  0731/ 1550-0
Mobilitätszentrale Friedrichshafen:  07541/ 3013-0
Mobilitätszentrale Ravensburg:  0751/ 50922-0
Mobilitätszentrale Isny:  07562/ 984-988
Mobilitätszentrale Aulendorf:  07525/ 924364
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Mobile Webseite: www.bodo.de
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket
Landesweite Fahrplanauskunft:  01805/ 77 99 66 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42Ct/
Min)

Wie sicher ist Ihr Zuhause?
Eine dreiteilige Serie Ihrer Polizei zur Vorbeugung von Ein-
brüchen
Während der dunklen Jahreszeit, in welcher die Dämmerung frü-
her einsetzt, besteht ein erhöhtes Risiko, Opfer eines Einbruchs-
deliktes zu werden. 
Für viele Betroffene ist ein Einbruch eine Tat, welche neben mate-
riellem Schaden auch einen schweren Eingriff in die Privatsphäre 
– nämlich die Sicherheit der eigenen vier Wände – bedeutet. 
Im letzten Jahr gingen die Einbruchszahlen um über 20 Prozent 
zurück. Weitergehend blieb es bei fast der Hälfte der Taten beim 
Versuch. Hierzu tragen vor allem das Beachten von (I.) allgemei-

nen Handlungsempfehlungen, (II.) mechanische Sicherungs-
techniken, aber auch (III.) Nachbarschaftshilfe bei. 
Die Polizei möchte Sie dazu im Rahmen der Einbruchsprävention 
durch eine dreiteilige Serie in den kommenden Ausgaben mit Prä-
ventionstipps sensibilisieren. 
I. Allgemeine Handlungsempfehlungen
1. Halten Sie die Hauseingangstüre auch tagsüber geschlos-

sen. Prüfen Sie auch immer, wer ins Haus will, bevor Sie die 
Tür öffnen.

2. Lassen Sie keine fremden Personen in Ihre Wohnung.
3. Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Haus und 

auf dem Grundstück.
4. Lassen Sie die Wohnungstür nicht nur „ins Schloss fallen“, 

sondern schließen Sie Ihre Wohnungseingangstür immer 
zweifach ab. Dies gilt auch für Keller, Garagen und Speicher.

5. Verstecken Sie ihren Haus- und Wohnungsschlüssel nie 
außerhalb der Wohnung. 

6. Wechseln Sie bei Verlust des Schlüssels unverzüglich den 
Schließzylinder aus.

7. Auch bei kurzer Abwesenheit sollten Fenster- und Balkon-
türen verschlossen werden. Gekippte Fenster und Balkon-
türen öffnen Einbrecher besonders schnell.

8. Sorgen Sie dafür, dass die Wohnung auch bei längerer 
Abwesenheit bewohnt erscheint. Lassen Sie beispielsweise 
den Briefkasten leeren.

9. Geben Sie in sozialen Netzwerken (z.B. durch Statusmel-
dungen) keine Hinweise auf eine längere Abwesenheit. 
Dies gilt ebenso für Anrufbeantworter/Mailboxen.

10. Wählen Sie bei verdächtigen Wahrnehmungen unverzüglich 
den Polizei-Notruf 110! Versuchen Sie niemals, Einbrecher 
selbst festzuhalten!

Weitere Informationen zum Thema Einbruchsschutz finden Sie 
unter www.k-einbruch.de.
Polizeipräsidium Konstanz
Referat Prävention
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Alphabetisierungskurs bei Diakonie startet
Wir brauchen Ihre Hilfe! Sprechen Sie darüber.
Der Alphabetisierungskurs des diakonischen Werkes Ravensburg 
und dem Evangelischen Bildungswerk Oberschwaben kann star-
ten. Die Organisatoren teilen mit, dass die Telefon-Nr. unter der 
die Referentin des Kurses zu erreichen ist, freigeschaltet ist. Mit 
der Referentin können dann Interessenten Kontakt aufnehmen. 
Der Kurs ist an Menschen gerichtet, die schon länger oder immer 
in Deutschland leben und die aufgrund von besonderen biogra-
phischen Situationen nie richtig gelernt haben, zu lesen und zu 
schreiben. Allein für Baden-Württemberg bedeutet das, dass mehr 
als 850 000 Menschen hier leben, die weder lesen noch schreiben 
können. “Bitte machen Sie die Menschen in Ihrer Umgebung, von 
denen wissen oder glauben, dass sie Probleme mit dem Lesen und 
Schreiben haben auf unseren Kurs aufmerksam.“ So die Bitte von 
Brunhilde Raiser vom Evangelischen Bildungswerk Oberschwaben. 
„Vertraulichkeit und Diskretion im Umgang mit dem betroffenen 
Personenkreis können wir zusagen. Niemand braucht Angst davor 
zu haben, sich für den Kurs anzumelden. Sollte jemand nicht in der 
Lage sein, die Kosten in Höhe von 5,00 € pro Veranstaltung aufzu-
bringen, kann die Finanzierung durch Spenden übernommen wer-
den.“ Ergänzt Gerd Gunßer vom Diakonischen Werk Ravensburg. 
Kontakttelefon für Interessierte: 015259416139

Herbstkonzert der Musikkapelle Niederwangen
Am Samstag, den 19. November 2016, um 20.00 Uhr, veran-
staltet die Musikkapelle Niederwangen ihr Herbstkonzert in der 
Turn- und Festhalle Niederwangen
Dirigent Christian Thanner hat ein abwechslungsreiches Programm, 
mit Werken unterschiedlicher Stilrichtungen zusammengestellt, 
u.a. mit „Between the Two Rivers “ von Philip Sparke, „Fandango“ 
von Frank Perkins, „Overture to a New Age “ von Jan de Haan, 
„Tintin“ ,arr. Von Johan de Meij, und „October” von Eric Whitacre.
Wenn Sie Lust auf einen festlichen und unterhaltsamen Abend 
haben, sind Sie hierzu herzlich eingeladen.
Sollten Sie an diesem Abend verhindert sein, oder wollen Sie unse-
ren Nachwuchs live erleben, dann sind Sie herzlich eingeladen zu 
unserer öffentlichen Generalprobe - mit den Niederwangener 
Bläserkids am Freitag, den 18. November 2016, um 19.00 Uhr, in 
der Turn- und Festhalle Niederwangen
An diesem Abend werden zusätzlich zur Musikkapelle Niederwan-
gen die Niederwangener Bläserkids, unter der Leitung von Chris-
tian Hasel, eine kleine Kostprobe ihres Könnens darbieten.
Der Eintritt ist an beiden Abenden frei. Spenden, zu Gunsten unse-
rer Bläserklasse, nehmen wir gerne entgegen.
Ihre Musikkapelle Niederwangen e.V.

Voranzeige: Jubiläumskonzert  
der Musikkapelle Haslach e.V.
Am Samstag vor dem ersten Advent, das ist der 26. November, fin-
det in der Turn- und Festhalle Haslach das Jubiläumskonzert zum 
200 jährigen Bestehen der Musikkapelle Haslach statt.
Karten im Vorverkauf gibt‘s bei jedem aktiven Musikanten, im Dor-
fladen Haslach und in der Haarschneiderei.
Auf Ihr Kommen freut sich Ihre Musikkapelle Haslach e.V.

CDU-Senioren-Union
Wangen-Amtzell-Argenbühl 
Gemeinsame Veranstaltung 
Senioren Union Wangen-Amtzell-Argenbühl 
und CDU Gemeindeverband Amtzell 
Termin: Mittwoch, 23. November 2016, 14.30 Uhr 
Ort: Altes Schloss Amtzell ( Syrgensteinsaal ), 88279 Amtzell  
Thema: Prävention:“ Rentner und Pensionäre sicher an der Haus-
türe,  sicher in der Wohnung und sicher unterwegs“

Referent: Polizei Ravensburg ,  Abteilung Prävention
Für den Vorstand: Peter Treiber, Paul Weber, Johann Wielath und 
Hans Roman, CDU Gemeindeverband Amtzell

Der Kunst- und Kindertheaterverein lädt ein
Astrid Lindgren - bearbeitet für die Bühne Tristan Berger
Winter in Lönneberga - oder Wie Michel eine Heldentat vollbrachte
Freitag, 18. November 2016 um 17.00 Uhr
Samstag, 19. Novembver 2016 um 17.00 Uhr
Sonntag, 20. November 2016 um 17.00 Uhr
in der Sport- und Festhalle Haslach
Erwachsene 5,--
Kinder 3,--
Einlass 30 Min vor Vorführungsbeginn

TENNISCLUB BODNEGG e. V.
Einladung zum Skat-Turnier !
Termin:  Samstag, den 19. November 2016 
Beginn:   18:00 Uhr
Teilnahmeberechtigt: Alle aktiven und passiven Mitglieder des 
TC Bodnegg
Austragungsmodus: Drei Spielrunden am 3-er oder 4-er Tisch
Jede Runde 24 bzw. 32 Spiele
Es wird nach den offiziellen Skatregeln gespielt
Spielort:  „Café Stieble“
Anmeldung: Telefonisch bei Christa Stieble (07520/2719 AB)
Oder Christine Pfeifer (07520/914587)
Der Vorstand

SAV wandert zur Kartause Buxheim
Am 13. November trifft sich der Schwäbische Albverein Wangen 
am Bahnhof um 9:50 Uhr zur Fahrt nach Thannheim. Von hier aus 
wandern wir nach Buxheim zu einer Führung in die Kartause.
Vorher werden wir so gegen 12 Uhr im Landgasthof „Weiherhaus“ 
zum Mittagessen erwartet. Um 14:30 Uhr haben wir die Führung 
durch die Kartause. Sie ist die besterhaltene Kartäuseranlage im 
deutschsprachigen Raum und bietet Kunstwerke von internatio-
nalem Rang. 
Wir werden hervorragende Informationen über den Kartäuseror-
den und das ehemaligen Karthäuserkloster erhalten. 
Anschließend werden wir wieder nach Thannheim wandern, wo 
unser Zug gegen 17 Uhr nach Wangen abfährt und wir dort gegen 
17:45 eintreffen werden.
Die Strecke unserer Wanderung wird insgesamt 
ca. 8 km sein, bei 0 Höhenmeter auf Straßen- und Forstwegen. 
Eine Anmeldung ist bis Samstag, 11.11.16
erforderlich bei Meinrad Sailer Tel. 07522-5121

An alle fußballbegeisterte Mädchen
Der SV Karsee möchte eine Mädchen-Fußballmannschaft gründen.
Du bist zwischen 12 und 14 Jahren und möchtest gerne aktiv 
spielen?
Dann melde Dich unter 0152- 09427404.

Pater Gerhard „unterwegs im Ländle“
Kräutervorträge und mehr im Landgasthof „Zur Sonne“ in 
Leupolz 
Die Vielfalt, nicht nur der Allgäuer Pflanzenwelt, der Umgang, die 
Verwendung der Kräuter – wozu welches Kraut, wie wird es ver-
arbeitet …..
Pater Gerhard lässt Sie im Landgasthof  „Zur Sonne – dort wo mit 
Herz bewirtet und gekocht wird!“, teilhaben an der vielfältigen 
Welt der Kräuter. Bereichert mit einer passenden Kleinigkeit des 
Küchenchefs erwartet Kräuter- und Küchenfans ein bunter Abend 
für alle Sinne. 
Folgende Themenabende werden von Pater Gerhard angeboten:
17. November  Atem Gottes und Botschaft an den Himmel: 
Vom Räuchern
08. Dezember Vom Haltbarmachen von Kräutern
Beginn ist jeweils um 18.00 Uhr

WAS SONST NOCH INTERESSIERT



Seite  21Nummer 45

Unkostenbeitrag: 15,- Euro
Anmeldung bitte direkt bei den Wirtsleuten:
Annette und Michael Kronenwett
Kißlegger Str. 25, 88239 Wangen-Leupolz
Tel. 0 75 06 95 16 940
Info@zur-sonne-leupolz.de
www.zur-sonne-leupolz.de
Pater Gerhard, lebt in Ebenweiler im Brunnenhof, ist Mönch in der 
Welt und Mitglied einer ökumenischen Zisterzienserkongregation, 
dem Orden von Port Royal (OPR) und Priester der Christ-Katholi-
schen Kirche in Deutschland, die der altkatholischen Kirchenunion 
von Scranton angehört.
Erdverbunden und dennoch himmelwärts strebend versucht er, 
eine Ahnung vom Reich Gottes, das meint die Achtung vor der 
Wunderwelt seiner Schöpfung, seine Weite, Freiheit und Barm-
herzigkeit und den Nutzen der uns daraus erwächst ansatzweise 
Wirklichkeit werden zu lassen.
www.brunnenhof-kraeuter-und-mehr.de

Kulturprogramm  
der Dorfläden Schomburg im November 
Freuen Sie sich auf tolle Musik mit den Voice Drops und Noah Choi 
Der Chor Voice Drops bietet ein abwechslungsreiches Programm 
mit zwei- bis dreistimmigen Liedern, wie „Flashlight“ aus dem Film 
Pitch Perfect, „Stressed Out“ von Twenty One Pilots  oder „Lady Mar-
lene“ von der schwedischen Band Katzenjammer. 
Die Voice Drops Amtzell und Voice Drops Kisslegg sind Pop-Ju-
gendchöre, die von den jeweiligen Gemeinden finanziert werden. 
Die Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu stellt die Chor-
leiterin, Frau Choi-Schutz, zur Verfügung. Corinne Choi-Schutz ist 
Gesangslehrerin, Chorleiterin und Musiktherapeutin an der Musik-
schule.  
Der Abend wird außerdem von dem dreifachen Bundespreisträ-
ger des Wettbewerbs „Jugend Musiziert“ Noah Choi mit einigen 
Stücken am Marimbaphon bereichert. 
Sein Vortrag wird zu bekannten Werken von Astor Piazzolla und Ser-
gej Prokofjew auch Einblicke in die moderne Minimalmusik bieten. 
Wann: Freitag, 18. November 2016,  20.00 Uhr 
Wo: Aula der Grundschule Schomburg  (nicht Vereinsheim Has-
lach wie im Flyer angegeben) 
Eintritt: Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über Spenden

download unter www.dvwagner.de

Gezielt  und  günstig  werben!
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OLED

Die neue Dimension 
des Fernsehens.

Metz Novum OLED twin R
erhältlich in 65“ (164 cm) und 55“ (140 cm)

Ihr Metz Fachhändler berät 
Sie gerne ausführlich:

www.metz-ce.deMetz – immer erstklassig.

Video-, Rundfunk- und Fernsehtechnik

Wolfgang Marb
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell 
Telefon 07520 96150 · Fax 96151

88353 Kißlegg · Friedrich-List-Str. 8
Telefon 07563/632
88212 Ravensburg · Im Kammerbrühl 22
Telefon 0751/14882
88069 Tettnang · Tettnanger Str. 150
Telefon 07542/9450-20
88447 Warthausen · Biberacher Str. 55
Telefon 07351/76711
89081 Ulm · Riedwiesenweg 6
Telefon 0731/60316-0

Beratung · Service · Verkauf www.endress-shop.de

Gartengeräte - nur bei Endress!

Preise inkl. MwSt.

geräte - nur bei Endress!

Preise inkl. MwSt.

Elektro-
Gartenhäcksler 
GE 260

649,-€
statt 719,-

Konstrukteur Vollzeit, Einzelperson, NR, sucht langfristig ruhige

65 – 80 m2 Wohnung 
mit EBK, Garage und Keller im Umkreis von Wangen.
E-Mail: bgbb3gt162z@temp.mailbox.org

SUCHEN Haus zur Miete für 
Familie, gesichertes Einkommen!

Mail: tommari@web.de oder Telefon 01 76  84 45 73 95

Konstrukteur, Vollzeit, Einzelperson, NR, sucht langfristig 
ruhige 65-80 m2 Whg. mit EBK, Garage und Keller  
im Umkreis von Wangen.

E-Mail: bgbb3gt162z@temp.mailbox.org

vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten

Klare Manuskripte
sind die Voraussetzung für eine
fehlerlose Anzeige.

Stellenmarkt
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in Amtzell.  
 
Wir freuen uns über Ihr Angebot an die: 
St. Jakobus Behindertenhilfe 
Ambulant Betreutes Wohnen 
Wangenerstr. 2, 88279 Amtzell 
Tel. 07520 923754 

  1 – 2 -Zimmerwohnung 

   

  
Wir suchen für eine Klientin im Ambulant  
Betreuten Wohnen eine 
    

     

 

schneiderimmobilien.de

Wollen Sie verkaufen oder den Wert 
Ihrer Immobilie erfahren?
Wenn’s um Immobilien geht ...

www.vw-autohaus-stuetzenberger.de

Ihr Servicepartner für  
VW-Nutzfahrzeuge und VW-PKW.

Autohaus Stützenberger
Raiffeisenstr. 1 
88353 Kißlegg

Telefon 0 75 63/9 09 10

Alle VK Preise (brutto) inkl. Reifen Garantie, pro Rad, zzgl. Montage. 

= E = B = 2/72 dB

Komplettrad

Felge: „Aspen” Brillantsilber

 6,0Jx16, ET48, LK
112/5

Reifen: Bridgestone Blizzak LM-001

 205/55 R16 91H

Für:  Golf/Variant V/VI/VII, Golf V/VI Plus, 

Golf V Cross, Golf VI Cabrio, 

Golf Sportsvan, Jetta, Touran/Cross
Das perfekte Angebot, damit 

Sie schick und vor allem sicher 

durch den Winter kommen – 

drei „Aspen“-Kompletträder 

mit dem Bridgestone Blizzak 

LM-001 kaufen und das vierte 

gratis dazu bekommen! 

Ab sofort vermiete ich sehr günstig,
      sehr zentral gelegen, in Amtzell eine

           Gewerbefläche von ca. 140 m2.

 Tel. 01 52 / 34 56 32 91 und 0 75 20 / 60 82

Kleines Reinigungsunternehmen 
reinigt sehr zuverlässig und gründlich gewerbliche  

Objekte, wie Büros, Treppenhäuser und vieles mehr. 

Reinigungsservice Annett Hellbach  
88364 Wolfegg • mobil: 0160 4412298 

mail: annetthellbach@web.de

Einladung zur Großen Kleintierschau 
   Sirgensteinhalle / Vogt 

am 
19. / 20.11.2016 

mit Kaninchen, Geflügel und 
Ziergeflügel 

Besonderes Highlight: 
Sonderschau Hühnerstämme sowie 

Schildkröten und Reptilien 
 

Bewirtung, Kaffee und Kuchen 
mit Tombola  

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!

Immobilien

Veranstaltungen
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

EINZELSTÜCKE
EINZELSTÜCKE

RESTPOSTEN

solange der Vorrat 

reicht

bis

KOMMEN SIE 
    zu unseren  zu unseren
ADVENTSABENDEN 

am Do. 17.11.und Fr. 18.11., jeweils von 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr.
Geniessen Sie unsere Ausstellung bei Tee, Glühwein und Gebäck. 
Gerne beraten wir Sie und nehmen Ihre Bestellung entgegen.
Auf Ihren Besuch freut sich das „Rund um die Blume-Team“.
Rund um die Blume, Pfärricher Strasse 33, 88279 Amtzell, 
Telefon 07520/9238335

Rollladen-Service
Roland Reizner
Greut 1
88289 Waldburg

Macht Dein Rollladen Dir Kummer wähleMacht Dein Rollladen Dir Kummer wähle
einfach Roland`s Nummer 01716552423einfach Roland`s Nummer 01716552423

-Reparaturen
-Rollladen
-Plissees
-Markisen
-Dachfenster
-Wärmedämmung

rolands-rollladen.derolands-rollladen.de

-Verkauf
-Jalousien
-Elektroantrieb

Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

...alles aus 
Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Treppen aus Naturstein
sind pflegeleicht,
modern und über 

Generationen haltbar.


